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Deutſchland über See

Von unſerer Berliner Redaktion
Dem Reichstag iſt kürzlich ein Geſetzentwurf nebſt Denk

ſchrift zugegangen der eine Neuregelung der Reichsſubven
tion für Poſt Dampfſchiffsverbindungen mit überſeeiſchen
Ländern bezweckt Das dickleibige Aktenſtück hat keineswegs
wie es auf den erſten Blick erſcheinen könnte nur Jntereſſe
für das Reichsſchatzamt und die beiden großen deutſchen
Schiffahrtsbetriebe der Hamburg Amerika Linie und des
Norddeutſchen Lloyd ſondern es gibt mit ſeinen ausführ
lichen Berichten über die Geſtaltung des Handels und Ver
kehrs mit Oſtaſien Auſtralien und den Südſeeinſeln auch
höchſt erwünſchte Feſtſtellungen über den Aufſchwung und
den wachſenden Einfluß des deutſchen Außenhandels nach

den genannten überſeeiſchen Gebieten
Der Geſetzentwurf an ſich iſt ganz kurz Jm erſten

Paragraphen wird der Reichskanzler ermächtigt vom 1 Okto
ber 1914 ab die Einrichtung und Unterhaltung von regel
mäßigen Poſtdampfſchiffsverbindungen zwiſchen Oſtaſien
Auſtralien und den Schutzgebieten in der Südſee auf eine
Dauer bis zu 15 Jahren an einen geeigneten deutſchen
Unternehmer zu übertragen und dafür einen jährlichen
Reichszuſchuß bis zum Höchſtbetrage von 1,3 Millionen Mark
zu zahlen Der zweite Paragraph verlangt die Genehmigung

des Bundesrates für die Gültigkeit des Vertrages und die
Mitteilung der Vertragsbeſtimmungen wie der Ausgaben

an den Reichstag Da das Reich auf Grund der ſeitherigen
Verträge jährlich eine Beihilfe von 6090000 Mk zur
Unterhaltung der Poſtdampfſchiffsverbindungen nach Oſt
aſten Auſtralien und der Südſee zahlte iſt in Zukunft eine
Erſparnis von rund 4,7 Millionen Mark in Ausſicht ge
nommen

Dieſe Erſparnis wird nun hauptſächlich dadurch erzielt
daß der deutſche Dampferverkehr nach Oſtaſien insbeſondere
nach Japan und China in den letzten 30 Jahren ſo günſtige
Fortſchritte gemacht hat daß die ſeitherige Reichsſubvention
für dieſe Linie im Betrage von 3,42 Millionen Mark ein
fach geſtrichen werden kann Auf der oſtaſiatiſchen Haupt
linie ſollen künftighin nicht bloß Frachtdampfer ſondern
auch Poſt und Perſonendampfer in freiem privatem Wett
bewerb verkehren die an Häufigkeit und Schnelligkeit der
Fahrten hinter den ſubventionierten ausländiſchen Dampfern
nicht zurückſtehen Dieſe von den beiden großen deutſchen
Reedereien gleichmäßig abgegebenen Verſicherungen ſind in
gegenwärtiger Zeit um ſo wertvoller als nach den politiſchen
Umwälzungen in China alle Kulturländer Europas und die
Vereinigten Staaten von Amerika beſtrebt ſind in dieſem
Teil Oſtaſiens ihren Einfluß immer mehr zu verſtärken Jn
Zukunſt ſoll auf der oſtaſiatiſchen Linie neben einem freien
ein monatlichen Betriebe der Hamburg Amerika Linie der
Norddeutſche Lloyd unter Fortfall des ihm ſeither geleiſteten
Reichszuſchuſſes nur gegen Vergütung der Poſtbeförderung
der von ihm ausgeführten Marinetransporte und der ſon
ſtigen Regierungsſendungen einen vierzehntägigen Dienſt
vertragsmäßig weiterführen Dabei ſoll die Geſchwindig
keit der neu einzuſtellenden Schiffe auf 14,5 Knoten erhöht
und Tſingtau vierzehntägig angelaufen werden Der auf
dieſe Weiſe erzielte freie Wettbewerb der beiden deutſchen
Linien läßt noch verſtärkte Anſpannung der Kräfte er
warten

Auch die Reichsſubvention für die auſtraliſche Linie in
Höhe von 1,9 Millionen Mark ſoll fortfallen Freilich nicht
wegen der günſtigen ſondern wegen der ungünſtigen Ent
wicklung des deutſchen Verkehrs auf dieſer Strecke Der
Norddeutſche Lloyd kann dort den Wettbewerb mit zwei
ausgezeichnet organiſierten engliſchen Linien die wöchent
liche und ſehr ſchnelle Verbindungen zwiſchen Mutterland
und Kolonie unterhalten auf die Dauer nicht überwinden
Weder der deutſche Reiſeverkehr noch der Güter und Poſt
verkehr aus Deutſchland iſt ſo lebhaft daß eine erhebliche
Vermehrung von Reichszuſchüſſen gerechtfertigt erſcheinen
könnte um der engliſchen Konkurrenz die Wage zu halten
Auch die deutſche Kolonial und Marineverwaltung hat in
Anſehung der gewaltigen Koſten auf die ſonſt natürlich er
wünſchte eigene deutſche Poſtdampferverbindung mit dem
auſtraliſchen Feſtland verzichtet in der Hoffnung daß der
freie Wettbewerb der engliſchen und deutſchen Reedereien
den Schiffsverkehr mit Auſtralien ſo ſtärken wird daß eine
Benachteiligung deutſcher Jntereſſen nicht zu befürchten iſt

Wieder anders liegen die Verhältniſſe für die deutſchen
Südſeeinſeln Wenn die Entwicklung unſerer dortigen
Schutzgehiete auch ſtändig Fortſchritte gemacht hat ſo iſt bei
dem inſularen Charakter dieſer Kolonien der Größe der zu
durchmeſſenden Seewege und den Schwierigkeiten die in der
Entfernung von der Heimat liegen der im kulturellen Jnter
eſſe erforderliche Verkehr doch zu koſtſpielig als daß die zu
ſeiner Befriedigung dienenden Linien ohne Reichsbeihilfen
beſtehen könnten Der Norddeutſche Lloyd wird deshalb
für den Betrieb der Auſtral Hongkong die Singapore Neu

guinea und die neue Samoa Linie ſowie für den Jnſeldienſt
mit 1292 000 Mk jährlich vom Reich ſubventioniert werden

Alle dieſe Vorſchläge ſind nach Anhörung beteiligter
Handelskreiſe in Uebereinſtimmung mit den in Betracht
kommenden Reedereien von der Reichsregierung gemacht
worden Dabei iſt ſtets im Auge behalten worden daß der
deutſche Handel mit dieſen namentlich als Abſatzgebiet für
die Erzeugniſſe der deutſchen Jnduſtrie wichtigen überſeei
ſchen Ländern geſtärkt bei der Beförderung und beim Be
zuge ſeiner Waren von der Vermittelung ausländiſcher
Schiffsangelegenheiten unabhängiger gemacht werde und
daß der Reiſeverkehr wie die Poſtbeförderung auf deutſchen
Linien hinter fremden Linien nicht zurückſtehe Deshalb
wird der Geſetzentwurf im Reichstag auch ohne weſentliche
Abänderungen ſchnell Genehmigung finden was um ſo er
wünſchter iſt als die beſtehenden alten Subventionsbeträge
von 1898 bereits mit dem Monat September dieſes Jahres
ablaufen

Der Deutſch OeſterreichiſchUngariſche Wirtſchafts

verband

Der erſte Vizepräſident des Reichstages Geheimer Re
gierungsrat Profeſſor Dr Paaſche der bekanntlich Präſident
des im September v J begründeten Deutſch Oeſter
reichiſch Ungariſchen Wirtſchafts verbandes
in Berlin iſt wird wie wir hören am Freitag den 3 April im
Börſen Saal in Magdeburg einen Vortrag über Deutſchlands
wirtſchaftliche Beziehungen zu Oeſterreich Ungarn halten Jn
Anbetracht der regen wirtſchaftlichen Beziehungen die Jn
duſtrie Handel und Gewerbe der Provinz Sachſen wie der Her
zogtümer Anhalt und Braunſchweig mit den politiſch befreun
deten Nachbarſtaaten pflegen und bei der Wichtigkeit
der künftigen Geſtattung der handelspoli
tiſchen Beziehungen Deutſchlands zu Oeſter
reich Ungarn gibt ſich von allen Seiten bereits jetzt reges
Intereſſe für den geplanten Vorträg kund Auch bei den vomDeutſch Oeſterreichſch Ungariſchen Wirtſchaftsverband bisher

ſo in Leipzig München und Wien veranſtalteten Vorträgen
fand der erſte Vizepräſident des Reichstages Geheimrat Paaſche
durch ſeinen feſſelnden Vortrag das Jntereſſe der in großer
Zahl erſchienenen Zuhörer Die Einladungen zu dem Magde
burger Vortrage ergehen von den namhafteſten Vertretern der
Induſtrie und des Handels und ſind u a unterzeichnet von dem
Präſidenten der Handelstammer Magdeburg Geheimrat Zuck
ſchwerdt von dem Generaldirektor Sorge der Firma Friedrich
Krupp Rudolf Wolf in Firma Maſchinenfabrik R Wolf
Kommerzienrat Flemming in Firma F A Neubauer Direktor
Schultze Mitteldeutſche Privatbank Generaldirektor
Feit Vereinigte chemiſche Fabriken in Leopoldshall Direktor
Carl Laval in Firma Schäffer K Budenberg Direktor Viett
Saccharinfabrik Salbke Weſterhüſen Direktor Krüm

ling Deutſch Oeſterreichiſche Dampfſchiffahrts Aktien Geſell
ſchaft Landesvbkonomierat Fritz von Dippe Quedlinburg Carl
Cordes Expoſitur des öſterreichiſchen Handelsmuſeums in
Magdeburg u a

Der Zweck des Deutſch Oeſterreichiſch Ungariſchen Wirt
ſchaftsverbandes in Berlin iſt die Pflege und Förderung der
wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Oeſter
reich einerſeits und Deutſchland und Ungarn andererſeits unter
Ausſchluß jeder Erwerbstätigkeit des Vereins Dieſer Zweck
ſoll zunächſt erreicht werden

1 durch Mitwirkung in der Vertretung dieſer Jntereſſen
vor den maßgebenden Stellen der Geſetzgebung und Verwal
tung

2 durch Unterſtützung der Mitglieder bei der Abwickelung
ihrer geſchäftlichen Beziehungen mit Rat und Tat insbeſondere
durch Auskunftserteilung über die Fracht Zoll und Verkehrs
verhältniſſe durch Erteilung ron Rechtsauskünften durch Ver
mittelung und Schlichtung bei Streitigkeiten zwiſchen deutſchen
und öſterreichiſchen bezw ungariſchen Firmen Ueberſetzung von
Urkunden uſw

3 durch Verbreitung von Schriftwerken und Abhaltung
von Vorträgen über die Bedeutung der gegenſeitigen wirt
ſchaftlichen Beziehungen

Kaufmänniſche techniſche und juriſtiſche Vertrauensleute
ſollen in allen drei Ländern an allen wichtigen Orten den Mit
gliedern und deren Vertretern an Ort und Stelle namentlich
in beſonders eiligen Fällen zur Seite ſtehen

Dem Präſidium und Vorſtande des Verbandes dem kürz
lich auch die Handelskammer Berlin und die Handelskammer
Magdeburg als Mitglied beigetreten ſind gehören die Vor
ſitzenden verſchiedener deutſcher Handelskammern an neben
anderen führenden Perſönlichkeiten cus Deutſchlands Handel
und Jnduſtrie die Direktoren faſt aller Großbanken Schiffahrts
geſellſchaften Werften die Vorſitzenden der großen induſtriellen
und kaufmänniſchen Organiſationen u a mehr

Deutſches Reich
Noch ein Unannehmbar

Nun iſt auch der Entwurf eines Geſetzes über die
Wiederaufnahme eines Disziplinarver
fahrens durch eine Unannehmbarkeitserklärung der
Reichsregierung ſchwer gefährdet Die r
die im weſentlichen ohne tief einſchneidende Aenderungen in

i

zwei Leſungen von der 23 Reichstagskommiſſion fertig durch

beraten iſt bringt nicht nur eine wertvolle Ausgeſtaltung
des Beamtenrechts durch die Einführung der Wiederauf
nahme eines Disziplinarverfahrens überhaupt ſondern auch
dadurch daß der Beamte nach erfolgreicher Wiederaufnahme
Schadenerſatzanſpruch hat und in alle mit der Beamten

ſtellung verbundenen Rechte insbeſondere auch die Ehren
rechte wieder eingeſetzt werden muß Das ſoll auch für den
Fall der Aufhebung einer ſtrafgerichtlichen Verurteilung
gelten ie Kommiſſion wollte nun dieſe Gelegenheit zu
weiteren Verbeſſerungen des Beamtenrechtes ausnutzen und
nahm trotz des Widerſpruches der Regierüngsvertreter in
beiden Leſungen einen Zuſatzantrag folgenden Wortlauts
an Sind in die Perſonalakten Vorkommniſſe eingetragen
die dem Beamten nachteilig ſind ſo kann eine Entſcheidung
hierauf nur begründet werden nachdem dem Beamten Ge
legenheit zur Aeußerung gegeben iſt Dieſer Zuſatz wurde
weil außer jeden Zuſammenhanges mit der Neue hea
eines Disziplinarverfahrens von Regierungsſeite heftig be
kämpft und ein Scheitern des ganzen Geſetzes ausdrücklich und
beſtimmt in Ausſicht geſtellt wenn an ihm r
werde Der Reichstag dem die Kommiſſion ſoeben Bericht
erſtattet hat wird ſich alſo demnächſt ſchlüſſig zu machen
haben ob er zur Rettung des ganzen Geſetzes den hartnäckig
verteidigten Zuſatz preisgeben oder lieber das ganze
kleine Reformwerk ſcheitern laſſen will

Der Herr Reviſor in Nordhauſen
Der ehemalige Magdeburger Oberbürgermeiſter der

preußiſche Finanzminiſter Dr Lentze hat bekanntlich im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe die ſteuerlichen Verhältniſſe
Nordhauſens in der Begründung des Antrages auf Bewilli
gung eines Steuerkommiſſars ſo abſprechend geſchildert daß
ſich die ſtädtiſchen Kollegien Nordhauſens veranlaßt ſahen
dazu Stellung zu nehmen Oberbürgermeiſter Dr Contag
hat dabei über das Auftreten des vom Miniſter als Reviſor
geſandten Geheimrats nach dem Nordh Gen Anz folgende
Darſtellung gegeben

Er der Reviſor hat hier 110 Tage lang zuſammen
mit einem Regiſtrator ſehr eingehende Prüfungen vorge
nommen Dann wurde ich mit Herrn Stadtälteſten Lieber
kühn zugezogen und es wurde uns zum größten Teil mit
Herrn Stadtſekretär Wernecke zuſammen unſer Sünden
regiſter vorgehalten wobei es vorkam daß uns
Vorwürfe gemacht wurden über Dinge die in Magde
burg paſſiert waren Heiterkeit Fehler werden
überall gemacht und es kann wohl ſein daß einzelnes über
ſehen worden iſt Der Herr aber trat in fehrbrüsker
Form uns gegenüber er bewegte ſich in mwerkwürdi
gen Ausdrücken und erklärte von einem unſerer ange
ſehendſten Bürger Da hat Sie der Kerl ſchon
wieder mal betrogen Lebh Hört hört Der
Herr Geheimrat forderte daß von den Kaufleuten die Ge
ſchäftsbücher einzufordern ſeien und als ihm erwidert wurde
daß das in Zweifelsfällen auch geſchehe meinte er das ge
nüge nicht wir müßten einen ſteuertechniſch vorgebildeten
Beamten haben der die Bücher prüfe und keinerlei Rück
ſicht auf die Geſchäftslage nehme dieſe Bücher müßte man
ſich in möglichſt großer Zahl vorlegen laſſen Jch antwortete
hier daß wir einen ſolchen Beamten nicht zur Verfügung
haben Das bedauerte er und meinte dann man dürfe ſich
nicht an die Angaben in den Steuererklärungen halten Jm
Laufe der Jahre müßte überhaupt jede Steuer
erklärung beanſtandet werden Als ich darauf
bemerkte man könne nicht in alle Fa milienverhältniſſe
hineinleuchten erwiderte er Nun dann werden wir einen
Steuerkommiſſar ſchicken Wir erklärten dazu
es erſcheine uns wünſchenswert daß ſolche Steuerkommiſſare
überall in Preußen angeſtellt würden und ſeien da
mit einverſtanden daß wir dann auch hier einen bekämen
Jm Laufe der Verhandlungen bemerkte er auch daß er ſich
vorbehalte Regreßklage gegen mich einzulei
ten Große Heiterkeit Als ich ihn fragte ob ſolche
Steuerſchnüffelei im Sinne des Herrn Miniſters liege ant
wortete er daß die geſetzlichen Beſtimmungen jetzt ſchärfer
gehandhabt würden als früher Nach dieſen geſetzlichen Be
ſtimmungen ſind aber kleinliche Erörterungen n ger
zu vermeiden ſie widerſprechen alſo der Auffaſſung des
Herrn Geheimrats Sander

Das iſt allerdings ein ſtarkes Stück und es iſt kein
Wunder wenn man in Nordhauſen ſich dagegen recht ener
giſch verwahrt hat daß auf ſolche Ermittelungen Anklagen
gegen die Stadt aufgebaut worden ſind die dieſe herabſetzen

Kein Wechſel in der Leitung des Reichsmilitärgerichts
Wie der Lok Anz erfährt ſind die Meldungen über einen
bevorſtehenden Wechſel in der Leitung des Reichsmilitär
gerichts unzutreffend

Die Zuſtellung der Veranlagungsbeſcheide für den Wehr
beitrag dürfte ſich nach der Tägl Rundſchau länger ver
ögern als urſprünglich angenommen wurde Während in
reußen ſonſt Ende März bereits Steuerveranlagungen aus

gegeben wurden kann vor Mai früheſtens Ende April mit
der Zuſtellung der Veranlagungsbeſcheide nicht
werden Es hat dies ſeine natürliche Urſache darin
dieſem Jahre die Veranlagungen für die Einkommenſteuer
für die Ergänzungsſteuer und außerdem für den Wehrbei
trag zuſammenfallen was naturgemäß ganz bedeutende
Mehrarbeit macht ſo daß eine Verzögerung um mindeſtenseinen Monat noch wenig bedeuten würde Wenn die Mehr

zahl der Veranlagungsbeſcheide im Mai her ehen würde
ſo würde die Friſt zur Zahlung des erſten Drittels des Wehr
beitrages der binnen drei Monaten zu entrichten iſt erſt
im Auguſt ablaufen Der größte Teil gerade der vermögen
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ehrbeitrags an das kaiſerliche Zoll und Steuer
Rechnungsbureau einzureichen iſt

Der 4 Preußiſche Richtertag tritt am 2 Juni d dem
3 Pfingſtfeiertage in Bielefeld zuſammen um überfolgende Hauptgegen ände zu beraten 1 Die Betäti ung des
Richters im öffentlichen und wirtſchaftlichen Leben Bericht
erſtatter h Prof Dr Zerndarkechte 2 Die
Vereinfachung des Geſchäftsganges der Juſtizbehörden nach
innen und außen Berichterſtatter Landgerichtsdirektor Dr
Freytag Torgau Wie insbeſondere der im Herbſt 1913 inVerlin abgehaltene 3 Deutſche Richtertag gezeigt hat iſt die
Tätigkeit der Richtervereine nur auf geiſtige Ziele durch
Förderung der Rechtspflege und auf Hebung des Richter

andes ſowie ſeiner unparteiiſchen Einwirkung auf die Ge
tzgebung gerichtet Die zur Verhandeung des nächſten preu
iſchen Richtertages geſtellten Fragen gehen auch die All

gemeinheit weſentlich an die von einer hat Beteiligung
der Richter am öffentlichen und am wirtſchaftlichen Leben
ſowie von einer Vereinfachung des Geſchäftsganges der Juſtiz
behörden nur Vorteile ziehen kann

Die neue Kaiſerjacht Die neue Kaiſerjacht Hohen
llern wird nach den neueſten Dispoſitionen Mitte Juni

in Stettin vom Stapel laufen ſie wird im Spätherbſt die
erſten Probefahrten machen und im Frühjahr 1915 in Dienſt
geſtellt werden Die neue Hohenzollern iſt größer als die
alte Jan ſie umfaßt 7300 Tonnen und mißt 161 Meter
Die Bauart erinnert an die der Schnellſegler indem der
Klipperbug Verwendung gefunden hat den der moderne
Kriegsſchifſbau nicht mehr kennt Die neue Jacht macht da
durch einen eleganteren jachtmäßigeren Eindruck als die alte
Hohenzollern Die Fahrgeſchwindigkeit beträgt nur 18 gegen
31,5 Knoten der alten Jacht Die Maſchinen ſind mit Tur
binen ausgeſtattet Der Raummangel der auf der alten
Jacht herrſcht iſt auf der neuen Jacht beſeitigt in bezug aufZicherheitaretrichtungen Doppelboden und Schotten ſind alle

modernen Erfahrungen beim Neubau verwandt worden Wert
iſt auf den ruhigen Gang des Schiffes gelegt worden Die

eſatzung wird 50 Mann betragen
Erſter Klaſſe Gegen die erſte Wagenkkaſſe der Eiſen

bahn wird von verſchiedenen Seiten Sturm gelaufen Man
ſchilt ſie als unrentabel und möchte am liebſten die
Zuſtände bei den Berliner Stadt und Vorortbahnen verall
gemeinern wo man nur zweiter und dritter Klaſſe fahren
kann Die erſte Wagenkkaſſe hat im Jahre 1912 aber im
mer noch rund 20 Millionen Mark einge
bracht obwohl ſie nur von 1,6 Millionen Reiſenden be
nutzt wurde Daraus ergibt ſich der T zufolge daß
die Reiſenden erſter Klaſſe vor allem große Reiſe
ſtrecken zurücklegen Auf ſie kommen durthſchnittlich 165
Kilometer auf die Reiſenden zweiter Klaſſe aber nur 98
Kilometer auf die dritter nur 30 und auf die vierter gar
nur 25 Kilometer Um nun eine beſſere Verteilung der
Reiſenden herbeizuführen iſt da eine Aenderung der
Fahrkartenſteuer nicht beabſichtigt wird im preußiſchen
Eiſenbahnminiſterium ernſtlich erwogen worden den Preis
für die Fahrt erſter Klaſſe zu ermäßigen
um das infolge der Fahrkartenſteuer nach der zweiten Klaſſe
abgewanderte Publikum wieder zu gewinnen Die ſüddeut
ſchen Verwaltungen konnten ſich aber mit dem Gedanken nicht
befreunden da ſie ſtarke finanzielle Einbußen befürchteten
Auch wurde feſtgeſtellt daß etwa 40 v H der Einnahmen
aus der erſten Klaſſe in Preußen durch den Aus
landsverkehr aufgebracht werden Es ſind in ſteigen
dem Maße Auskländer die erſter Klaſſe fahren Daher
wurde der Gedanke den Fährpreis erſter Klaſſe herabzu
ſetzen zunächſt fallen gelaſſen Es wird aber weiter er
wogen eine beſſere Verteilung des reiſenden Publikums auf
die verſchiedenen Wagenklaſſen zu erzielen

Die Ausnützung der bayeriſchen Waſſerkräfte Der Finanz
ausſchuß der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten beendete heute
die Beratung über den Ausbau der Walchenſeekräfte Sie nahm
das Regiernungsprojekt betr dieſen Ausbau an und lehnte einen
Antrag Einhaufer Zentr ab die Beſchlußfaſſung darüber aus
zuſetzen Es ſollen 6 Millionen als erſte Rate in das außerordent
liche Budget und 165 000 Mark für Verzinſung und Tilgung ins
ordentliche Budget eingeſtellt werden

Ablehnung einer ſtaatlichen Arbeitsloſenunterſtützung im
Fürſtentum Reuß j L Der Landtag des Fürſtentums Reuß
j L hatte ſich in ſeiner Sitzung am Dienstag u g mit einer
Potition des Geraer ſozialdemokratiſchen Gewertſchaftskartells
z befaſſen betreffend die Unterſtützung Arbeits
oſer durch den Staat Die Angelegenheit wurde ſchließ

lich nach längerer Debatte abgelehnt da von verſchie
denen Abgeordneten bemerkt worden iſt daß die Lage im
Fürſtentum Reuß j L noch nicht derartig ſei daß der Staat
einzugreifen brauchte Eine Reihe weiterer Vorlagen wurde
an die verſchiedenen Ausſchüſſe verwieſen

Die Großherzogin bedauert Das Luxemburger Hoff
warſchallamt hat den beim letzten Hofkonzert in Luxemburz
auf den Straßen durch Zurufe beleidigten deutſchen Offizieren
das Bedauern der Großherzogin ausgedrückt

Erhöhte Beteiligung der Frauen in der Schulpflege Wie
man uns ſchreibt iſt verfügt worden daß eine möglichſt weit
gehende Beteiligung der Frauen in der Schulpflege ſtattfindet
da man erfahrungsgemäß erſprießliche Wirkungen einer ſolchen
Beitätigung beobachtet hat Nach dem Geſetz iſt es zwar nicht
ongängig daß Frauen abgeſehen von einer von der Schuldepu
tgtion etwa zum Mitgliede der Schulkommiſſion zu ernennenden
Lehrerin als ſtimmberechtigte Mitglieder der Schukkommiſſion
gewählt werden Die Schulaufſichtsbehörden ſind aber angewieſen
worden überall da wo Schulkommiſſionen eingerichtet ſind und
die Beteiligung von Frauen an der Schulpflege erwünſcht er
ſeint darauf hinzuwirken daß Frauen und zwar auch Lehre
rinnen als Beraterinnen zu den Sitzungen der Schulkommiſſion

gen und gegebenenfalls mit beſonderen Aufträgen betraut

Der koburgiſche Spezigllandta hat ſich vertagt eHauptberatungsgegenſtand bildet u Geſetz über

Wertzuwachsſteuer die den Gemeinden in ihrem
en Umfange überwieſen wird doch haben dieſe ſelbſt die
Ferankagung zu übernehmen Gemeinden bis zu 5000 Einnern ſind berechtigt durch Ortsſtatu zu beſtimmen daß

ine Wertzuwachsſteuer überhaupt nicht oder nur in ge
xingem Umfange erhoben wird Für die Erweiterung der
Herzogi Oberrealſchule in Koburg wurden 34 000 Mark be

ſprach ſich der Landtag dahin aus daß
einheitlichen Jagd

taaten hinwirken möge Am

reitgeſtellt Weiter
die Kegierung auf die Schaffung eines
geleses für die thüxingiſchen

tung Peobei er ausführte daß über die Frage der Beſteue

ſame thüringiſche Oberverwaltungsgericht entſcheiden werde

Angelegenheit der Niederfüllbacher Stif

rung der Stiftung im Lande Koburg demnächſt das gemein

Bis zur Urteilsfällung wolle ſich der Landtag einer weiteren
Stellungnahme enthalten den Kampf um
jedoch unter keinen Umſtänden aufgeben

remdländiſche Konſulate in Elſaß Lothringen Die Zweite
Kaminer des eiſaß lothringiſchen Landtages bat in
der vergangenen Woche einſtimmig einen

zu ſorgen daß fremdder die Regierung erſucht dafür
rändiſche Konſulate in den Reichslanden zugelaſſen
werden egründet wird der Beſchluß damit daß das Fehlen
fremder Konſulate für Handel und Verkehr wie für das ganze
Wirtſchaftsleben die größten Nachteile bringe Aehnliche Anträge
mit der gleichen Begründung und der einſtimmigen Annahme find
bereits wiederholt geſtellt Die Regierung in Straßburg erteilt
grundſätzlich dieſelbe Antwort zuſtändig für dieſe Frage wäre das
Reich man möge ſich deshalb mit dieſen Wünſchen an a
Reichstag wenden Mit dieſer Antwort iſt der elſaß
lethringiſche Landtag natürlich durchaus nicht einverſtanden denn
er wünſcht daß die Regierung bei der Reichsregierung die Er
richtung der fremden Konſulate in den Reichslanden befürwortet

Hof und Perſonainachrichten
Eine Auszeichnung Eeheimrat Paaſches durch Kaiſer

Franz Joſef Kaiſer Franz Joſef hat dem 1 Vizepräſidenten
des Deutſchen Reichstages Geh Regierungsrat Prof Dr
Paaſche das Komturkreuz des Franz Joſef Ordens mit dem
Stern verliehen

Aus den Kolonien
Die Zunghme der weißen Bevölkerung unſerer Schutz

ſerer Schußgebiete 7788 Perſonen 5332 Männer 1089 Frauen
und 1367 Kinder Zehn Jahre ſpäter ergab die Zählung
mehr als die dreifache Anzahl nämlich 24 389 Am ſtärkſten
iſt die Zunahme in DeutſchOſtafrika geweſen gegen e
vor zehn Jahren ergab 1913 die Zifſer 5336 alſo weſentlich
mehr als eine Vervierfachung Während der Anteil der
Männer an der Geſamtzahl 1903 noch rund 69 Prozent be
trug iſt er nach zehn Jahren zurückgegangen auf 62 Prozent
Dafür iſt der Anteil der Kinder und vor allem der Frauen
geſtiegen Dieſe Entwicklung wird man als eine durchaus
geſunde bezeichnen müſſen denn wenn wir unſere Kolonien
ganz zu deutſchen Tochterländern machen wollen wird da
a auch die weiße die deutſche Frau zur Mitarbeit berufen
ein

t

Ausland
ver neue Baltzan Dreibund

Jn der Spezialberatung des ſerbiſchen Budgets des
Aeußeren zu Belgrad erklärte Miniſterpräſident Pa
ſch i t ſch in Beantwortung verſchiedener Anfragen daß zwi
ſchen Serbien Montenegro und Griechenland ein Bündnis
abgeſchloſſen worden iſt Die Verträge über den Bukareſter
und Konſtantinopeler Frieden werden der Skupſchtina in der
nächſten Zeit unterbreitet werden das Verhältnis Serbiens
zu Rumänien ſei das gleiche wie das Griechenlands zu
Rumänien Das Zuſammentreffen des Miniſterpräſidenten
mit Veniſelos in Petersburg ſei ein zufälliges geweſen und
habe einen willkommenen Anlaß zu einem eingehenden Ge
dankenaustauſch geboten Jn der Orientbahnfrage
habe Serbien dem franzöſiſchen Projekt im Prinzip zugeſtimmt Während Serbien die Ablöſung aller auf ſerbiſchem
Territorium befindlichen Eiſenbahnen anſtrebe würden
ſeitens Oeſterreich Ungarns andere Wünſche geäußert Wenn
eine Einigung gegenwärtig nicht erzielt werden ſollte würde
man eine anderweitige Löſung ſuchen müſſen

Das von Europa geſchaffene Albanien ſei noch lange
nicht konfolidiert Des neuen albaniſchen Fürſten harrt in
dieſer Hinſicht eine große Aufgabe Ueber das letzte Jnter
view des ſerbiſchen Geſfandten in Perersburg Spalaikowitſch
erklärte Paſchitſch daß die Regierung hierüber bisher nu
aus Blättern Kenntnis beſitze es ſei jedoch Tatſache daß
5 Serbien über die Schaffung Albaniens nicht freuen
önne

Dirfelben Gebühren für alle Panamakanalfahrer

Jn Waſhington iſt die Vorlage betr die Auf
e der Zollbegünſtigungsklaufel für dieamerikaniſchen Küſtenſchiffe im Panamgkanal vom Repräſen
tantenhauſe angenommen worden

Wie es die internationale Gerechtigkeit verlangt werden
alſo Schiffe die den Panamakanal benutzen die Gebühren
nach gleichen Grundfätzen zu entrichten haben

Von den franzöſiſchen Kammerwahlen Das Amtsblatt
veröffentlicht am Mittwoch einen Erlaß über die für den
26 April anberaumten allgemeinen Kammerwahlen und
den für den 10 Mai feſtgeſetzten zweiten Wahlgang Meh
rere regierungsfeindliche Blätter weiſen bei dieſer Gelegen
heit nochmals darauf hin daß die Kammerwahlen ſtatt
finden werden bevor noch das Parlament das Budget für
das laufende Jahr erledigt hat

Der Rochetteausſchuß vernahm Mittwoch mittag Emile
Conſtant den ehemaligen Staatsſekretär des Jnnern im

Kabinett Monis Conſtant erklärte er habe Dumefnil im
Miniſterium des Jnnern geſehen doch habe dieſer vor ihm
keine Anſpielung auf die durch den Ausſchuß der Rochette
angelegenheit berührten Jntereſſen gemacht Conſtant wei

werden Der Streik dürfte infolge eines unglücklichen Zu
ſammentreffens ganz beſonders verwickelt und ernſt werden
da die Angeſtellten der Poſt und Telegraphie
beſchloſſen haben
an dem die Eiſen

oburgs Rechte J treten werden

burger e eine verbreitet eine Depenach der ruſſiſche Botſchafter in Berlin eine Note der deut
ntrag angenommen ſchen Regierung erhalten hat in der aus Anlaß des Zwiſchen

alls mit dem Kapitän

richtet Wie d
wija Wjedomoſti meldet iſt der Reichsduma ein Geſetzent
wurf über Anweiſung zur Durchführung eines größeren
Heeresprogramms zugegangen Da das Programm ſtreng ge

leichfalls
zu ſtreiken und zwar an vemſelben Tage
ahnarbeiter gegebenenfalls in den Streik

Der PoljakowZwiſchenfall iſt beigelegt Die Peters
ſche wo

Joljakow das Bedauern zum
usdruck gebracht und mitgeteilt wird daß die Beamten

denen ein Verſehen zur Laſt falle disziplinariſch beſtraft
oder zurechtgewiefen ſeien Was aber wird aus dem Luft
ſchiffer Berliner

Eine neue fremdenfeindliche Bewegung in China Nach
Berichten von Miſſionaren aus Kingtzekwan nimmt das
Räuberweſen eine fremdenfeindliche Haltung an Die Räuber
hätten es auf den Tod aller Fremden u
ihres Eigentums abgeſehen

Tutus von Honan Anhui Hu imitgeteilt daß ſie perſönlich für Ausſchreitungen von Räu
bern gegen Fremde verantwortlich gemacht werden würden

die Zerſtörung
Präſident Juanſchikai hat den

Hupeh und Scheu telegraphiſch

Neue re Rüſtungen Aus Petersburg wird be
e dem Kriegsminiſterium naheſtehende Birſche

im gehalten wird Preſſe zum Schweigen über ſeinenhat verpflichtet Amtlich heißt die Heeresvorlage Gefet
über Anweiſung von Mitteln zur Vervollſtändigung der Lan
drawertetdi gung Seine u ne noch ein

c über das Rekrutenkontingent fürgebiete Im Jahre 1903 betrug die weiße Bevölkerung un n Ru nd nimmt zu dem Jwet ne
ei

1914 zu
neue An

e von 500 Millionen Rubel in Frankreich auf

Verbandstag g

Dentſcher Bauſchutztag

Unlängſt tagte der Arbeitsausſchuß des Deutſchen Bauſchux
tages in Berlin im Sitzungsſgal des Schutzvereins der Berliner
Bauintereſſenten gegr 1878 E V
folgende wichtige Gegenſtände beſonders hervorgehoben

Aus der Tagesordnung ſeien

Jn der Frage der bevorſtehenden Einführung ſtaatlicher
Taxrämter vertrat der Arbeitsausſchuß die Anſicht daß das
Taxweſen an ſich dringend reformbedürftig daß aber die Ein
führung rein ſtaätlicher Taxämter nicht wünſchenswert ſei weil
man von ihnen eine nicht genügende Nückſichtnahme auf die prak
tiſchen Bedürfniſſe befürchten müſſe Als ein gangbarer Wegs zur
Loſüng der Frage würde die Schaffung kommunaler Tarämter
betrachtet und zwar als Taxgtionskommiſſionen beſetzt mit Sach
verſtändigen aus dem Verein der am Bau und Grundftücksmarkt
Beteiligten evtl auch unter Mitwirkung der Handels und Hand
werkskammer

Dieſen ar des Deutſchen Banſchutztagesoll der Delegierte der auf die Aufforderung des Herrn Staatst des Jnnern in die Kommiſſion zur Unterſuchung der
erhältniſſe auf dem Gebiete des ſtädtiſchen Jmmobilienkredits

als ſachverſtändiger Berater entſandt wurde vertreten
Jn der neuerdings viel erörterten Frage ob und inwieweit

ſtaatliche Hilfe bei der Bekämpfung der Mißſtände im Jm
mobilienmarkt zu fordern ſei vertrat der Arbeitsausſchuß den
Standpunkt daß die von manchen Seiten aufsgeſtellte Forderung
nach ſtagtlichen Zwangsmaßnahmen gegenüber der Geſchäftshand
habung der Hyvothekenbanken vollkommen undiskutabel ſei Da
gegen wird der Deutſche Bauſchutztag an ſämtliche als Hypotheken
und Baugeldgeber in Betracht kommenden Jnſtitute in einem
Rundſchreibhen mit der Bitte herantreten den wirtſchaftlichen Ver
hältniſſen durch eine möglichſt humane Handlung ihrer Geſchäfte
Rechnung zu tragen

Des weiteren beſchloß der Arbeitsausſchuß die Schaffung eines
eigenen Verbandsorgans für den Deutſchen Bauſchutztag das als
Beilage zu einer bekannten und weitverbreiteten Baufach Zeitung
vorerſt allmöngtlich einmal erſcheinen wird

Als Ort für die nächſte Tagung des Deutſchen Bauſchutztages
ſetzte der Arbeitsausſchuß Köln u Die Tagung wird am 18
19 und 20 September d J ſtattfinden

Ferner deſchkoß der Arbeitsausſchuß daß der Deutſche Bau
ſchutztag auf der Kölner Werkbund Ausſtellung eine eigene Aus
ſtellung von Statiſtiken und eine Ueberſicht über die Verhältniſſe
guf dem deutſchen VBaumarkt und die Tätigkeit der einzelnen Bau
ſchutzperbände veranſtaltet

Schließlich wählte der Arbeitsausſchuß noch einen Vertreter
in die vom Verband Deutſcher Architekten und Jngenieurvereine

zur Beratung über die Ordnung des Schiedsgerichtsweſens und
Schaffung einer Schiedsgerichts Zentralſtelle einberufene Dele
gierterverſammlung

alle und Umgebung
alte 2 April

Die teuereſte Garnifon für die Truppenverpflegung in
nach dem vom preußiſchen Kriegsminiſterium ſoeben heraus
gegebenen Nachweis der Sätze für das Beköſtigungsgeld die

die Reſultate der Fleiſchverdingungen für die Heeresvermeh
rung für das zweite Vierteljahr 1914 angaben die Marine
garniſon er da We Hier iſt der Betrag für eine
Fleiſchportion der in dem Beköſtigungsgelde liegt auf 32 PfKſtgeſegt Ein Vergleich mit den übrigen Garniſonen er

ibt daß die Marinegarniſonen hinſichtlich der Höhe des Be
köftigungsgeldes und der Beträge r die Fleiſchportion über
haupt an der Spitze aller Standorte ſtehen Die Beträge für
die leiſchportionen ſchwanken zwiſchen 24 und 32 Pf und es
Bieen dann die Standorte des Gardekorps 24 bis 30 Pf
Die ter Jarni on nach Wangerooge iſt
t hal in der ſich die Fleiſchportion auf 30,2 Pf ſtellt Als
die nächſtteuerſten Garniſonen ſind Wünsdorf Gardekorpsgerte ſich die Frage Jauréès ob er kürzlich in das Elyſee ge

gangen ſei zu beantworten er brauche nur davon Rechen
ſchaft abzukegen was er als Unterſtaatsſekretär erfahren
habe nicht aber von Pripatgeſprächen Darauf ſtellte

feſt daß ſich Conſtant geweigert habe ihm auf dieſe
rage zu antworten

Bevorſtehender Streik der italieniſchen Eiſenbahn und
Poſtbeamten Die Tribung veröffentlicht den Text des
Ultimatums das die Verbände der Eiſenbahnarbeiter an
die Regierung über ihre Forderungen gerichtet haben Dieſe
belaufen ſich auf ein Maximum von 90 Millionen und auf
ein Minimum von 38 Millionen zahlbar aus dem Staats

ſäckel Es iſt ſehr unwahrſcheinlich daß Miniſterpräſident
Salandra einwilligen wird das Budget mit einer ſo großen
Summe zu belaſten Die Vertreter der Eiſenbahnarbeiter

werden am 15 r eine Verſammlung abhalten Sollte

Schluſſe der Tagung machte er Präſident Arnold Mit
die Regierung bis dahin iheer Forderung nicht Genüge getanlhaän wüd der Wnckeeie auf nen vinlen e rt

Pilla Mülhauſen i Metz St Avold Diedenhofen und
Obergentringen zu erwähnen Von den ſonſtigen Korps
bezirken fällt der des 26 Korps 26 bis 29 Pf noch als be

ſonders teuer auf und dann auch der des 9 Korps 21,3 bis
29 Pf während die Preiſe bei den übrigen Korps durch
ſchnittlich etwa zwiſchen 21 bis 27 Pf ſchwanken

eſſieren dürfte daß die überhaupt drnigſte Garniſon Köslin
iſt wo nur 20 2 Pf auf die Fleiſchportion kommen Es folgen
dann Stallupönen Bromberg Beeskow Landsberg t
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292 Pf an der Es ſolgen Stettin und Danzig mit
27,5 Pf dann weiter Graudenz 26,4 J Verlin 26 Pf
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Von ſonſtigen größeren
norten iſt Charlottenburg 26,7 i etwas teurer
rlin und noch teurer iſt Spandau 27,2 Pf Jne die Fleiſchportion nur 24,9 Pf Jm Rbrigen

rortion mit 22,6 Pf angeſetzt i

nd in Halle a Görlitz Liegnitz Krefeld Düſſeldorf
chen Bonn Koblenz Schwerin Brandenburg Karlsruhe

Kolmar Thoxn Darmſtadt und Allenſtein etwa mittlere
Preiſe bei den Verdingungen erzielt worden und darüber
inaus ragen u a Weimar Müllheim 14 Korps VorkumCale Roſtock Trier Münſter Sagan Gcenh Lübben uſw

m überſeeiſchen Geſchäftsverkehr iſt mehr und mehr das Bevie h et Ende der Woche zuſammenfaſſende
telegraphiſche Berichte aüstanſchen zu können Um dieſem Be
dürfnis Rechnung zu tragen werden nom 1 April ab zunächſt im
Verkehr mit Togo Kamerun Deutſch Südweſtafrika den Ver
einigten Staaten von Amerika Cangada Argentinien Chile und
Peru Wochenendtelegramme eingeführt die auf den See
kabeln uſw von Sonnabend mitternacht ab nach Erledigung des
übrigen Verkehrs befördert und am Dienstag oder Montag be
ſtellt werden und eine weſentliche Gehtwenermäbigpnge bis
zu einem Viertel der vollen Gebühr genießen Als
für Wochenendtelegramme werden erhoben nach Togo und
Kamerun 90 Pfg nach Deutſch Südweſtafrika 75 Pfg nach Rew
york und Montreal 30 Pfg nach Argentinien Chile und Peru
830 Pfg Jm Verkehr mit den afrikaniſchen Gehieten wird als
Mindeſtgebühr die 20fache Worttaxe mit Nord und Südamerika
die 25fache Worttare berechnet Wochenendtelegramme nach den
Vereinigten Staaten von Amerika und nach Canada können von
Newyork oder Montreal ab nach Wahl des Abſenders entweder
mit der Poſt oder telegraphiſch weiterbefördert werden Für die
Weiterſendung als Brief wird keine beſondere Gebühr erhoben
für die telegraphiſche Weiterbeförderung in Nordamerika werden
der Worttare nach der Entfernung abgeſtufte Beträge von 10 bis
30 Pfg zugeſchlagen Nähere Auskunft erteilen die Telegraphen
anſtalten Jn den übrigen Ländern werden die Telegramme bis
zum Beſtimmungsorte durchweg telegranhiſch hefürdert Die
Wochenendtelegramme können im Laufe der Woche bei jeder Tele
graphenanſtalt aufgeliefert werden und müſſen bis Sonnabend
mitternacht beim Telegraphenamt in Gmden zur Weitergabe über
die Seekabel vorliegen Jhre Beſtellung erfolgt in den Vereinigten
Staaten von Amerika und in Canada nicht vor Montag in den
übrigen Ländern nicht vor Dienstag früh Dementſprechend iſt
auch die Beſtellung der aus dieſen Ländern kommenden Telegramme
in Deutſchland geregelt Für die Abfaſſung ſind im allgemeinen
die Vorſchriften für Ueberfeetelegramme zu halber Gebühr maß
gebend Der zur Kennzeichnung der Telegramme erforderliche
Vermerk T W T telegraphiſche Beförderung bis zum Be
ſtimmungsort oder T W P im Beſtimmungslande Poſtbe
förderung iſt gehührenpflichtig Wegen der Ausdehnung des
neuen Dienſtes auf weitere überſeeiſche Länder ſind Verhand
kungen im Gange Auch iſt zu hoffen daß die in bezug auf die
Mindeſtwortzahl und die Beſtellung noch beſtehenden Unterſchiede
ſich allmählich werden ausgleichen laſſen

Die hieſige Verwaltungsſtelle der Kranken und Begräbnis
kaſſe des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen Grſatzkaſſe hielt
am letzten Vereinsabend im Vereinsheim Mars la Tour ihre
erdentſiche Hauptverſammlung ab Der zum Vortrag gelangte
Jahresbericht für 1913 wies eine regelmäßige Wirkſamkeit der
Verwaltungsſtelle auf Die Mitgliederzahl betrug zu Ende des
Jahres 798 gegen 645 zu Jahresanfang und zwar gehörten der
Verſicherungsklaſſe 0 mit einem täglichen Krankengeld von 1 Mk
an 81 Kl I mit 1,50 Mk an 16 Kl II mit 2 Mk an 320 Kl II
mit 2,50 Mk an 285 Kl IV mit 3,50 Mk an 75 Kl V mit 5 Mk
an 21 Mitglieder Zur Anmeldung gelangten 699 im Vorjahre
733 Krankenfälle darunter eine Anzahl Fälle welche größere
Aufwendungen erforderten
darunter 102 Mark Eintrittsgelder und 20 182,91 Mark Beiträge
ſtanden 15 534,59 Mark Ausgaben gegenüber darunter für Be
gräbnisgeld 390 Mark Krankengeld 4840 35 Mk Krankenhaus
koſten 237 Mark Arzthonorar 6130 Mk Zahnarzthonorar 922 Mk
Arzneien 2205 Mark Heilmittel 670 Mk Bei der Vorſtandswahl
wurden folgende Herren in den Vorſtand gewählt Georg Voigt
ols Verwalter Aug Jakubowski als deſſen Stellvertreter Max
Müller Jnhaber der Geſchäftsſtelle des Verbandes Deutſcher Hand
lungsgehilfen Leipzigerſtr 84 als Kaſſierer Adolf Herrmann und
Otto Stahl als Beiſitzer und Reviſoren Die Kaſſe in ihrer Ge
ſamtheit hat eine weitere erfreuliche Entwickelung genommen ſie
zählte Ende des Jahres 1913 über 50 000 Mitglieder Als weitere
Einrichtung hat ſie ab 1 Januar d J die Familienverſicherung
eingeführt

Unter der Spitzmarke Die Schulſtadt Halle bringt die
Halleſche Zeitung in der Nr 153 eine Notiz über Erwerb der Ge
bäude der Franckeſchen Stiftungen und Aebernahme ihrer Schul
anſtalten durch die Stadt Halle Von zuſtändiger Seite werden
wir gebeten mitzuteilen daß der Jnhalt der Notiz von Anfang
bis Ende den Tatſachen nicht entſpricht Mit der Notiz wollte
die Halleſche Zeitung einen Avprilſcherz machen aber ihr fehlte
dazu der erfinderiſche umor Der iſt nämlich das Wefentliche
bei einem Aprilſcherz nicht plumpe Unwahrheit

Turnen und Jugendpflege Eine Bitte an die Eltern Lehr
herren und Arbeitgeber richtet der Ausſchuß der Deutſchen Turner
ſchaft aus Anlaß der Schulentlaſſung in einem beſonderen Auf
ruf dem wir folgendes entnehmen

Wieder naht die Zeit in der Tauſende von jungen Leuten die
Schule verlaſſen um die Lehrjahre für den Lehensberuf zu be
ginnen Zur Erweiterung der im Bexuf notwendigen Kenntniſſe
erhalten ſie in Fortbildungs und Fachſchulen Unterricht Wie
ſteht es aber mit der geſunden Entwicklung des Körpers Vei
vielen Berufen wird der Körper nur einſeitig beanſprucht und
die Arbeit in Räumen verrichtet in denen Licht und Luft viel
zu wünſchen übrig laſſen Es iſt deshalb dringend notwendig daß
dieſe jungen Menſchen in ihrer freien Zeit eine Veſchäftigung er
halten welche die durch die Berufsarbeit vernachläſſigten Körper
teile in erhöhtem Maße in Anſpruch nimmt und ausbildet Der
oft von Eltern gehörte Einwand der Junge wäre ſchon von der
Arbeit müde genug und hielte weitere Anſtrengungen in Turn
oder Spielſtunden nicht aus zeugt von einer falſchen Auffaſſung
Im Gegenteil friſch und dadurch leiſtungsfähiger erwacht der
Turner am Morgen nach einer fleißig ausgenützten Turnſtunde
des vorhergehenden Tages Wo ſollen die jungen Knaben und
Mädchen turnen Jn den Vereinen der DeutfchenTurnerſchaft mit ihren über 1300 000 Angehörigen turnten
am 1 Januar 1913 außer 90548 Knaben und 33 229 Mädchen
nahezu 200 000 Jünglinge im Alter von 1417 Jahren Jn dieſen
Vereinen werden die Knaben und Mädchen mit Altersgenoſſen in
den altbewährten Uebungen des Leibes unterwieſen hier ſpielen

ſie fröhlich hier erweitern ſie durch Wanderungen unter geeigneter
Führung ihre Natur und Heimatkenntniſſe ſo daß ein Erlaß des
preußiſchen Kultusminiſteriums auf die Vereine der Deutſchen
Turnerſchaft beſonders empfehlend hinweiſt Die heutige Jugend
wächſt anders auf wie früher Genußſucht und Verlockungen drohen
überall Mehr als je braucht aber die jetzige Zeit und wird die
kommende Zeit Männer brauchen die k ſind für den wirt
ſchaftlichen Kampf Männer die fähig und bereit ſind nötigenfalls
das Vaterland den heimiſchen Herd zy verteidigen Sorge
ieder dafür daß die ihm anvertraute Jugend ſich durch Leibes
übungen geſund erhält und gebe ihr die nötige Jeit dazu Den
Nutzen davon hat die Allgemeinheit das deutſche Vaterland v
vor allem die Jugend ſelbſt Jn jedem Hrte beſtehen Vereine der
deutſchen Turnerſchaft in denen gegen Zahlung eines geringen
Monatsbeitrages die jungen Leute unter geeigneter Leitung der
en nunaen des Turnens Spiels Wanderns und Syports teilhaftig
werden

Schütt die Vögel Wir machen daxauf aufm adem e das Deutſche Reich pom 30 1908 in
der Zeit vom 1 März bis zum Oktober das Fangen und die

orttaxe

Den Einnahmen von 20503,64 Mk

t

ſteuer wurde auf 4 Mark bei Vergnügungen bis nach
auf S Mark erhöht Bei Grundſtücksverkäufen ſind von je 100 Mk

Erlegung von Vögeln ſowie der Ankauf der Verkauf und das
Feilbieten die Vermittelung eines hiernach verbotenen An und
Verkaufs die Ein Aus und gang von lebenden ſowie toten
Vögeln der in Europa einbeimiſchen Arten überhaupt ebenſo der
Transport ſolcher Vögel zu Handelsgzwecken unterſagt iſt Dieſes
Verbot erſtreckt ſich für Meiſen Kleiber und Baumläufer Eulen
Turmfalken Kiebitze auf das ganze Jahr Dem en im Sinne
dieſes Geſetzes wird jedes Nachſtellen zum Zwecke des Fangens
oder Tötens von Vögeln insbeſondere das Aufſtellen von Netzen
Schlingen Leimruten oder anderen Fangvorrichtungen
geachtet Das Strafgeſetz S 268 bedroht dies mit Geldſtrafe bis
zu 60 Mark oder mit Haft bis zu 14 Tagen

jubiläum feiert am 2 April Herr Apothekenbeſitzer
am Ende hier

Dölau 1 April

dolf

Kommunales, Die Luſtbarkeits
itterna

Kaufſumme 1 Mk Umſatzſteuer zu entrichten Hunde für gewerb
liche Zwecke ſollen frei bleiben jeder andere Hund wird mit 3 Mk
der 2 und 3 mit je 6 bezw 9 Mk beſteuert Am Himmelfahrts
tag veranſtaltet der Kaninchensüchterperein eine Ausſtellung zu
der 20 Mk Beihilfe bewilligt wurden die Kinder der oberen

Klaſſen dürfen dafür die Ausſtellung unentgeltlich beſichtigen
z Dölau 1 April Die goldene Hoch ze it konnte

das Schlegelſche Ehepaar hier in voller Rüſtigkeit feiern Orts
pfarrer Dietz überreichte das kaiſerliche Gunadengeſchenk Krieger
e n wehrverein Halle Giebichenſtein gleichfalls ehrenvolle

eſchenke

n Weißenfels 1 April Tagung Steuerzuſich häge Der Verband Thüringer Hilfsſchulen hält am 17 Mai
ſeinen Verbandstag in Weißenfels ab Dem Verbande gehören 28
Stähte mit etwa 70 Mitgliedern an Die für 1914 vorgeſehenen
Steuerzuſchläge u a 200 Proz zur Einkommenſteuer haben die

Genehmigung des Oberpräſidenten gefunden

Cölleda 1 April Reue Bahnhofsanlagen Heutevormittag wurde der erweiterte Bahnhof hier in Betrieb ge

m

h

nammen Man kann von heute ab nur noch unter Benutzung des
Bahnſteigtunnels nach den Perſonenzügen gelangen Die Gleiſe
ſind bis zum Bahnhofe Loſſa einſchließlich fertiggeſtellt An dem
inneren Ausbau der Empfangsgebäude wird eifrig gearbeitet die
Vahnhöfe Großmonra Burgwenden Oſtramondra und Bachra er
halten umfangreiche elektriſche Beleuchtungsanlagen Die Ar
beiten ſind in letzter Zeit häufig durch Rutſchungen und ſtarke
Sackungen der Dämme empfindlich geſtört worden Trotzdem ſteht
os ſchon heute feſt daß die Jnbetriebnahme der Teilſtrecke Cölleda
bis Loſſa beſtimmt am t Mai d Js erfolgen wird

Wittenberg 1 Apxil Ein Steinkiſtengera b wurde
geſtern auf einem Ackerplan des Hüfners Herrn Franz Schubotz
in Thieben aufgedeckt Beim Rigolen des Erdreichs welches tiefer
als bisher vorgenommen wurde kamen große Steine zum Vor
ſchein nach deren Beſeitigung eine Anzahl Urnen freigelegt wur
den von denen zwei noch vollſtändig erhalten eine Anzahl aber
zerfallen waren Daß es ſich um ein Steinkiſtengrab handelt da
von zeugte die Umſtellung eines größeren Platzes mit Steinen
in deſſen Mitte ſich noch die Ueberreſte der Brandſtelle an welcher
die Leichen verbrannt wurden befindet Die vollſtändige Bloß
legung dieſer alten Begrähnisſtelle iſt dem Leiter des Provinzial
mufeums in Halle vorbehalten welchem von dem Funde Mittei
lung gemacht worden iſt Jn der Aſche wurden einige Nadeln und
ein bronzener Haarpfeil gefunden Die zwei nicht beſchädigten
Urnen ſind noch nicht geöffnet worden

Roßleben 1 April Die Leiche des am 26 Januar beim
Spielen auf dem Eiſe der Unſtrut ertrunkenen 7jährigen Töchter
chen des Bergmanns Romanowski iſt am Sonnabend an der
Wendelſteiner Brücke gefunden und Dienstag hier beerdigt worden

Saalfeld 31 März Mord oder Selbſtmord Am
Sonnabend früh wurde hier am Bahnkörper Saalfeld Arnſtadt
das Dienſtmädchen Elſa Städtler erſchoſſen aufgefunden Neben
der Leiche lag ein abgeſchoſſener Revolver Anfangs wurde Solbſt
mord angenommen ſpäter aber geriet der Geliebte des Mädchens
der 24jährige Landwirt Paul Kühn in Verdacht den tödlichen
Schuß abgegeben zu haben Kühn wurde in Unterſuchungshaft
genommen Das Mädchen hatte mit Kühn ein Verhältnis das
nicht ohne Folgen geblieben war

z Greiz 1 April Wo man raucht Da ſich im
hieſigen Gemeinderat die Unſitte eingebürgert hat im Sitzungs
ſaale vor den Sitzungen und während der vertraulichen Beratung
zu rauchen ſo ſoll jetzt auf Verlangen eines nichtrauchenden Mit
galiedes im Sitzungsſaale ein elektriſcher Ventilator angebracht
werden damit den Nichtrauchern nicht ſo viel blauer Dunſt vor
gemacht wird

Leipzig 1 April Grundſtein legung eines Bis
marckturmes Jn Hänichen bei Leipzig fand heute in
Gegenwart des Kreishauptmanns von Burgsdorff des Amts
hauptmanns von Roſtitz Wallwitz des Bürgermeiſters Dr Roth
und zahlreicher anderer Perſönlichkeiten die Grundſteinlegung
zum Bismarckturm ſtatt Die Feſtrede hielt Fabrikant Gontard
Der Leipsiger Männerchor brachte mehrere Geſänge zum Vortrag

Dresden 1 April Eine Familientragödie hat
ſich in der Nacht auf Mittwoch in der Blumenſtraße 89 hier zu
getragen Der 36jährige Kaufmann Oswald Zimmermann über
ſiel plötzlich ſeine Frau und zertrümmerte ihr mit einer eiſernen
Hantel den Schädel Die Frau wurde in ſehr bedenklichem Zu
ſtande ins Krankenhaus geſchafft Zimmermann ſelbſt wurde
vergeblich gefucht Man fand ihn endlich mit zerſchmetterten
Gliedern auf dem Hofe des Grundſtückes liegen er hatte ſich aus
dem Fenſter des vierten Stockwerkes geſtürzt Als Urſache der
Tat nimmt man plötzliche Geiſtesſtörung an

Gaerichtsverhandlungen
Fahrläſſige Tötung Die Straſkammer in Kaifers

lautern verurteilte laut Pfälziſcher Preſſe den praktiſchen Arzt
Dr Ludwig Stein der als Führer ſeines Kraftwagens durch
Fahrläſſigkeit den Tod des Regierungsrats Feiertag und des
Gymnaſtalprofeſſors Seufferth verſchuldet hatte zu vier
Monaten Gefängnis und Tragung der Koſten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchumachrichtan

Der aus Breslau als Profeſſor Joachimsthals Nachfolger be Härtel Er ich Müller
zufene außerordentliche Honorarvrofeſſor Dr e hat den
Ruf nach Berlin abgelehnt er folgt der Berufung nach
Frankfurt g M Dort wird er außerordentlicher Profeſſor Mit
glied der Prüfungskommiſſion und erhält außer der orthopädiſchen
Univerſttätspoliklinit eine ſtationäre Abteilung Mit der Lei
tung der orthopädiſchen Univerſitätsklinik in Berlin iſt interi
miſtiſch der bisherige erſte Aſſiſtent Dr S Pelt b SS nahe nt r deutſche Rechtsgeſchichte ein e
ſches Pri iteh ießlich Handels

g

9 und bürgerliches Recht einſ el
in der Münchener Juriſtenfaluſtät Dr Claudiusund Wechſelrech

worin hat einen Ruf als e auFreiherr v Schwer
die Univerſität Berlin als Nachfolger von Prof Mar
rhalten Freiherr pon Schwerin iſt 1880 zu Pa

er Univerſität widmnete er
Rechtswiſſenſchaften beſtand 1902 die erſte

u geboren

Preußen als Ne

Jn Freiburg i Br habilitierte ſich Dr Ro
Aſſiſtent bei Prof Gattermann am chemiſchen Laboratorium für
das Fach der Chemie Tierarzt Dr Fritz

Herausgabe einer

funktion 800

m

die zweite theoreti fung und promo377 Arbeit über We egriff e

e mm e prazätig und habilitierte ſich am 20 Juli 1907 in

iſt r die altgermaniſ d 1zugleich ſeit 1910 als hauptamtlicher ünchendelsſchule tätig Vemn v nten emie und

eng Autur Fiſcher iſt der eſſortitel rdenzit Sugo Sirtk urde als Privatdogent e ſt an der
ener Univerſität zugelaſſen

eheimrat Profe t S t nekerem

Provinzidl Nachrichten d e chelte Rat mit dem
Höhnſtedt 1 April Sein 505ähriges Be 33 orden zDer ordentliche Profe r der matik Dr Heinrich Jun a

in v hat einen Ruf a bie n Seit Jena als Na ger
des Geheimrats Prof Joh Thamge erhalten Der raltghtt
und Strafprozeßlehrer Profeſſor Dr e 457 ruch in
Heidelberg wird dem Rufe an die Uninerſität Königsberg in

folger von Prof Kriegsmann Folge leiſten und
zu Beginn des bevorſtehenden Sommerſemeſters an die Albertus
Univerſität überſtedeln Profeſſor Dr Gegrg Thiele in Mar
burg hat den Ruf als a o Profeſſor für tla ſiſche Philolqgie in
Greifswald zum kommenden Sommerſemeſter angenommen

bert Schwar z

Drahn bisher
wiſſenſchaftlicher Aſſiſtent an der mediziniſchen Klinik der Tier
ärztlichen Hochſchule zu Hannover übernimmt am 1 April

eine Aſſiſtentenſtelle am anatomiſchen Jnſtitüt der Tierärztlichen
Sochſchule in Berlin

on der preußiſchen Akademie der Wiſſenſchaften Zu wiſſen
e Unternehmungen hat die preußiſche Akademie der
Wiſſenſchaften 13 460 Mark bewilligt Es erhielten der Pro

feſſor für Elektrochemie an der Techniſchen Hochſchüle in Hannover
Dr Max Bodenſt ein zu photochemiſchen Verſuchen 3000 Mark
der Profeſſor für Se dte Dr Dtto Eggert in Danzig zurder numeriſchen Werte der trigonometri
ſchen Funktionen 1000 Mark Dr Erwin Finlay Freundlich
Aſſiſtent an der Univperſitätsſternwarte in BerlinNeubabelsberg
zur inſtrumentalen Ausrüſtung einer aſtronomjſchen Expedition
nach der Krim 2000 Mark Dr Robert Hartmeyer Kuſtos am
Zoologiſchen Muſeum in Berlin zu Studien über die Syſtematie
der Ascidien 500 Mark der Ophtalmologe Profeſſor Dr Ernſt
Her tel in Straßburg i S zu Arbeiten auf dem Gebiete der
Lichtbiologie 2500 Mark der vraktiſche Arzt Prof Dr Kaliſcher
in Berlin zur Fortſetzung ſeiner Verſuche betreffend die Hirn

Mark der Privatdozent für Zvologie Dr Gerhard
Kautzſch in Kieh zu Studien üher die Entwickelung der Asci
dien 800 Mark Fräulein Dr phil Olga Kuttner
Aſfiſtentin am zvoolog Univperſitätsinſtitut in Halle a zit
biologiſchen Unterſuchungen tropiſcher Cladoceren auf Java 3000
Nark und der Obſervator am aſtronomiſchen Recheninſtitut in
Verlin Dahlem Prof Dr Jean Peter zur Berechnung von
Koordinatentafeln 360 Mark e

Eine Expedition zur Erforſchung des eiszeitlichen Men
ſchen Unter der Leitung von Prof Dr R R Schmidt
in Tübingen wird Anfang April eine Expedition zur Er
forſchung des eigerttichen Menſchen in das Kiüſtengebiet des
Schwarzen Meeres und in den Kaukafus unter
nommen werden Sie wird größere Ausgrabungen in den

dortigen Höhlen und Lößgebieten vornehmen und hat vom
ruſſiſchen Staate von deutſchen wiſſenſchaftlichen Geſelle
ſchaften und Muſeen Unterſtützung

Das Leipziger Schiller Denkmal das Profeſſor Johannes
Hartmann aus edelſtem Marmor jetzt vollendet hat wird am
9 Mai in Leipsig enthüllt werden Am Tage darari findet eine
Schiller Feier im Neuen ſtädtiſchen Theater ſtatt Eäſa TFlaiſch
Leon wird dabei die Feſtrede halten s

Die Tierärztliche Hochſchule von Dresden nach Leipzig ver
legt Die Zweite Sächſiſche Kammer ſprach ſich bei der Schluß
beratung des Etatskapitels Tierärztliche Hochſchule uſw in
namentlicher Abſtimmung mit 65 gegen 24 Stimmen für den
Reubgu einer Tierärztlichen Hochſchüle in Leipzig Und ſomit
endgültig für die Verlegung der Tierärztlichen Hochſchule von
Dresden nach Leipzig aus Die Geſamtbaukoſten des Reubaues
ſind auf 4082000 Mark veranſchlagt z

Das BeVerſchlimmerung im Befinden Paul Henfes
finden Paul Heyſes iſt hoffnungslos Die Nacht war zwar
leidlich und ſelbſt die Herztätigkeit wäre noch genügend
allein es iſt nach der Kriſis der Lungenentzündung Kräfte
verfall eingetreten Der 84jährige Kranke iſt nur noch zeit
weiſe hei vollem Bewußtſein Die Aerzte hegen keine Hoff
nung mehr Der König ſandte heute vormittag von Schloß
Leutſtätten aus dem Dichter einen telegraphiſchen Gruß

Julius Rodenberg verläßt die Deutſche Rundſchau Nach
49jähriger ununterbrochener Tätigkeit als Herausgeber der Deut
ſchen Rundſchau bat ſich Julius Rodenberg nunntehr mit Rück
ſicht auf ſein dohes Aiter entſchloſſen ſich am l Oktober d Js von
der redaktionellen Wirkſamkeit zurückzuziehen Während des
langen Zeitraumes von vier Jahrzehnten iſt es Rodenberg ge
lungen die Deutſche Rundſchau zu einein der angeſehenſten
Organe deutſcher Sprache zu machen das die beſten Männer der
Literatur der Gelehrtenwelt und des öffentlichen Lebens zu ſeinen
Mitarbeitern zählt deſſen Stimme auch im Auslande mit be
ſonderer Aufmerkſamkeit gehört wird Rodenberg der wegen
ſeines vorbildlichen Wirkens als Redakteur als ein ünermüdlicher
Anreger und Forderer ſeiner Mitarbeiter ſich in literariſchen
Kreiſen des größten en erfreut ſteht im 83 Lebensiahre
Jm Ein verſtändnis mit dem aus ſeinem Amt ſcheidenden Heraus
geber hat der Verlag der Deutſchen Rundſchau als ſeinen Rach
folger Dr Bruno Hake gewonnen der ſeit dem Jahre 1908 Roden
berg ber der Redaktion zur Seite ſtand n

Gluckbriefe Wir werden um Veröffentlichung folgen
den Aufrufs gebeten Die Gluckhgeſellſchaft hat mich beauf
tragt eines Sammlung der Briefe Ehriſtoph Willibald Glucks
vorzubereiten Um der erwünſchten Vollſtändigkeit ſo nahe

wie möglich zu kommen richte ich an alle Verehrer Glucks
insbeſondere aber an die Beſitzer von Autographen die
Bitte mich auf die in ihrem Beſittze befindlichen Gluckbriefe

n Wolff kom
ſich de deie z e r See mis S nusm Studium der Es ind wie im h teiſhe naindaſte ausn

Webrchige und 105 1 vervflichtet worden NWere bald bekar gebe

aufmerkſam zu machen und mir möglichſt die Oxrigingle oder
Photographien davon für kurze Zeit zur Verfügung zu ſtellen
und zwar unter ſolgender Adreſſe An die Geſchäftsſtelle der
Gluggeſellſchaft Leipzig Nürnbergerſtr 36 Breitkopf u
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Lucie Dofrich die jehr dem Enſemble ver ReighardtBüh ne z 4 r das Deutſche Künſtlertheater
EGozietät verpflichtet worden ie Künſtlerin hat mit

dieſe ne einen Sertrag wWgeſchloſſen der ſie von der nächſten
r fünf Jahre bindea e Drama Hersog Utzz erlebte im Mann

ne r ſeine Uraufführung Das fünfaktige Stück
1515 in Stuttgart und ſchildert mit herber urwüchſigerdie ſich beſonders in der überaus dramatiſchen Sprache kund
das Hineinwachſen Herzog Utzs in die wahrhaft groß ge
Mi des Herrſchers unter Aufopferung ſeiner eigenenichteit Obwohl das Stück noch ganz auf das Aeußerliche

ge iſt errang es doch dank ſeiner wuchtigen Geradlinigkeit
einen ſtarken Erfolg Die Aufführung unter Leitung des
Jntendanten Bernau war hochachtbar

Jm Gothaer Hoftheater fand am Dienstag die Urauf
Wer des einaktigen Dramas Das Urbild des Jſcharioth von

lly Alexander Kaſtner ſtatt Das Schauſpiel ſpielt in Florenz
im Jahre 1498 Leonardo da Vinci entwirft Skizzen zu einem
Abendmahlsbild als der Jüngling der ihm früher als Modell
für Chriſtusköpfe diente und den er dann aus den Augen verlor
zurückkehrt und ſich als reif für ein Modell als Judas Jſcharioth
entpuppt Die Pſychologie des ernſt ringenden Dichters iſt noch
nicht reif ſo konnte ſich das Drama trotz guter Darſtellung um
die ſich hauptſächlich Herr Kamm verdient machte nur einen
Achtungserfolg erringen

Max Bruch als Komponiſt von Goethes Claudine Max
Bruch der vor kurzem in ſeltener Friſche ſeinen 76 Geburtstag
r konnte arbeitet mit beſonderem Eifer an einem vor unge
ähr 40 Jahren begonnenen Werke der Vertonung der Goethe
ſchen Claudine in der zweiten Faſſung Der Altmeiſter
hatte in den 50er Jahren in Wien noch Gelegenheit mit Goethes
Schwiegertochter über ſeinen Plan zu Claudine Muſik zu

chreiben ſich zu unterhalten
a

Vermiſchtes
Hie Erdſturzkataſtrophe in Frankreich

Paris 1 April
Die Blätter bringen heute ausführliche Schilderungen über

die Erdſturzkataſtrophe die ſich oberhalb des Dorfes
Roilhac ereignet hat Die Erde iſt in einer Ausdehnung von
über einem Kilometer vollkommen aufgeriſſen und zehn Häuſer
ſowie alles andere was auf dieſer Fläche ſtand iſt in den ent
ſtändenen Abgrund verſunken Menſchenleben ſind der Kata
ſtrophe glücklicherweiſe nicht zum Opfer gefallen doch ſind ſechs
vierköpfige Familien obdachlos und vollſtändig ruiniert Die
Vorwärtsbewegung der Erdmaſſen iſt noch nicht zum Stillſtand
gekommen und man erwartet täglich neue Erdſtürze Von Zeit
zu Zeit macht ſich ein beängſtigendes unterirdiſches Krachen be
merkbar Die Bewohner der in der Umgebung liegenden Dörfer
ſind der Verzweifelung nahe da durch die Kataſtrophe
weite Strecken von Nutzfeldern verwüſtet worden ſind die dort
die Hauptinduſtrie bilden Die Gendarmerie hat in weitem Um
kreis den Zugang zu den am meiſten gefährdeten Stellen geſperrt

Unter der Aufſicht von Fachleuten ſind eine große Anzahl Arbeiter
damit beſchäftigt alles zu retten was noch zu retten iſt Die Ein
wohner der am nächſten gelegenen Dörfer beginnen bereits ihr
Hab und Gut in Sicherheit zu bringen Vorausſichtlich wird eine
große Sammlung zugunſten der von der Kataſtrophe betroffenen
Bewohner veranſtaltet werden

Das verkannte Reger Konzert Die Rheiniſche Muſif
und Theaterzeitung erzählt eine amüſante Geſchichte wie die
Meininger Hofkapelle in den Verdacht unlauteren
Wettbewerbs kam Das kam ſo Eines Tages verkündeten
ins Ansbach große Plakate der aus ihrer königlich bayeriſchen
Ruhe aufgeſchreckten Bürgerſchaft daß es gelungen ſei die
weltberührte Meininger Hoftapelle auf ihrer Tournee durch
Süddeutſchland auch zu einem Gaſtſpiel in Ansbach zu ver
pflichten Der Name des Dirigenten war dabei naturgemäß
überall ſo auch in den Vornotizen des Kreisblattes in großen
Lettern zu leſen Aber der Druckfehlerteufel der wie ſo
manch anderer böſer Geiſt in dieſer Zeit umging und ſich
ſeine Opfer ſuchte brach auch in die Redaktion obengenannten
Kreisb ttes ein und verkehrte das Wort Regerkonzert in
Negerkonzert Eine ſolche mißgeſtaltete Notiz kam nun

u a auch Herrn Schuhmachermeiſter ſagen wir Huber zuGeſicht Wie ſein berühmter Nürnberger Fachgenoſſe war
nun auch dieſer Schuſtermeiſter ein Freund der ſchönen Künſte
Und kaum hat er die betreffende Ankündigun enträtſelt ſobeſchloß er als Oberhaupt einer zahlreiche Famiue n

dieſer zuſammen die Veranſtaltung zu beſuchen Wer be
ſchreibt aber ſeine Enttäuſchung als er drangvoller Enge
entkommen und in der Nähe des Podiums angelangt etwa
60 Blaßgefichter fein ſäuberlich in Frack und weißer Binde
mit ihren Jnſtrumenten in Reih und Glied ſitzen ſieht Und
als nun gar der Dirigent blaß ja vielleicht ſogar noch bläſſer
als die anderen ſeinen Thron erklimmt da reißt der ſtarke
Faden der königlich bayeriſchen Geduld bei Herrn Huber

Unter lautem Proteſt verläßt er mitſamt ſeiner zahlreichen
Familie den Saal fordert an der Kaſſe ſein Geld zurück und
geht ab nicht ohne die Drohung zu hinterlaſſen der Fall
werde noch eine hohe Ortsbehörde beſchäftigen

Nachſpiel zum Frankfurter Geſangswettſtreit JuſtizratMeyer Frankfurt a M teilt mit daß ihn Frau Profeſſor
Fleiſch beauftragt habe gegen die Urheber der über be
ſtorbenen Gatten ausgeſtreuten Verleumdungen bezüglich desFrankfurter Geſangwettſtreits gerichtlich vorzugehen und e er
forderlichen Schritte einzuleiten

Die Hundertjährige im Armenhauſe Aus Wien be
richtet die N Fr vom 27 März einen recht aparten

wohl auch rührend zu nennenden Vorfall Den Paſſantender AltLeopoldſtädtergaſſe Jm Werd bot ſich W eine
Ueberraſchung eigener Art Vor dem mit Palmen und
Blattpflanzen reichgeſchmückten Tor des alten aus dem Jahre
825 ſtammenden Grundarmenhauſes ſah man die Ziffer100 aus weißen und roten Roſen aufgeſteckt und hier

Leute betraten auf die Nachricht daß eine Jnſaſſin den hun
dertſten Geburtstag feiere das Haus in dem lebhafte Be
wegung herrſchte Die alte Frau die am 27 März 1814 ge

boren iſt iſt die Kammerdienerswitwe Katharina Sieberer

nſtalt wo ſie wegen ihres gutmütigen und Heiteren
a Jahren in Wien und ſeit acht Jahren Jnſaſſin

großer Beliebtheit erfreut und von den Schweſtern

e Leſer re a z gepflegt u
R recht wohl und munter obzwaolle Schickſale hinter ſich hat äwa
k bei einem Großfeuer Jn einer Dampſſpinnerei
e Io Holland entſtand Dienstag ein Feuer das

fen einer Welle verurſacht

Arbeitern und Arbeiterinnen brach da die vorhandenen
euerlöſcheinrichtungen nicht rer Waſſer en eine
urchtbare Panik aus Dem Lokalanz zufolge kamen

vier Arbeiter und eine Arbeiterin in den Flammen um
Zahlreiche Perſonen erlitten Brandwunden

Vom Propeller getötet Als der Flieger Schaetz der
von München bis Vilshofen geflogen war und dann wieder
umkehrte in Frontenhauſen eine Notlandung vorge
nommen hatte erſüchte er mehrere umherſtehende Männer
den Apparat vor der Abfahrt zu halten Der Propeller war
ſchon angetrieben als plötzlich der Schloſſersſohn Doffner
unter den Apparat lief Dem Unvorſichtigen wurde der
Kopf vom Rumpfegetrennt

Bei einer Klettertour abgeſtürzt Bei einer Kletter
tour welche drei Trienter Obergymnaſiaſten in der Nähe von
Serlago unternahmen ſtürzte der 18jährige Marius von
Vilas beim Abſeilen von einer 60 Meter Felswand
ab Er erlitt ſehr ſchwere Verletzungen und Knochenbrüche

Miſtrals Hund Eine rührende Geſchichte erzählen Pariſer
Blätter aus dem Sterbehauſe des großen Dichters Frederic
Miſtral Jn den letzten Jahren war ein ſchwarzer Hund namens
Toutourle der ſtändige Begleiter Miſtrals Nach dem Tode

ſeines Herrn war der Hund nicht zu bewegen irgend welche Nah
rung zu ſich zu nehmen und wachte Tag und Racht vor dem Zimmer
ſeines Herrn wohl weil er hoffte dieſen bald wiederzuſehen
Jetzt iſt das treue Tier an der Schwelle des Zimmers Miſtrals
geſtorben

Lawinenſturz in Frankreich Wie aus Albertville
Frankreich gemeldet wird hat eine Schneelawine ein

großes Unglück angerichtet Sieben Pachthöfe wurden
von dem Schneeſturm zerſtört und die Forſten wurden
enorm mitgenommen Auch ſind verſchiedene Menſchenleben
zu beklagen

Ein Leprafall in Ulm Großes Aufſehen erregte in Ulm ein
Fall von Lepra Es kam der Polizeibehörde zur Kenntnis daß
ein Mann unter verdächtigen Erſcheinungen erkrankt war Die
ſofortige Unterſuchung ergab daß es e um einen Fall echter
Lepra handelt Der Kranke wurde auf Anordnung der Behörde
in ſeiner Wohnung iſoliert und befindet ſich unter ſtändiger Be
obachtung

Familientragödie Aus Berlin wird uns berichtet Der
im Hauſe Schaperſtraße 33 in Wilmersdorf wohnhafte Rechts
anwalt Dr Grach führt die Scheidungsklage des 26 Jahre
alten Muſikers Feiber und ſeiner 24 Jahre alten Ehefrau Erna
Zu Dienstag nachmittag 4 Uhr war eine letzte Zuſammenkunft
der beiden Ehegatten verabredet worden Um die angeſetzte
Stunde erſchien im Bureau des Rechtsanwalts zunächſt die Ehe
frau kurze Zeit darauf der Mann Beide gerieten in Gegenwart
des Bureauperſonals ſehr bald in einen heftigen Wortwechſel
Feiber zog plötzlich einen Revolver aus der Taſche feuerte zu
nächſt zwei Schüſſe auf ſeine Frau und dann einen dritten auf ſich
ſelbſt ab worauf beide tot zuſammenbrachen Das Ehepaar
hatte erſt vor drei Jahren geheiratet

Sport M achrichten
Pferdeſpori

Der Graditzer Rennſtall ſiedelte Dienstag morgen mittels
Extrazuges von Station Zſchackau aus nach der Trainierzentrale
Hoppegarten über Das diesjährige Lot ſetzt ſich zuſammen
aus 1 fünfjährigen 1 vierjährigen 12 dreijährigen und 20 zwei
jährigen Pferden

Turnen

Zuwachs aus der Deutſchen Turnerſchaft Einen ſchönen Zu
wachs von Vereinen hat die Deutſche Turnerſchaft auch im letzten
Vierteljahr 1913 zu verzeichnen Trotzdem der 4 Kreis eine An
zahl von Spielvereinen verloren hat im 9 Kreiſe 9 Vereine des
mittleren Taunusgebiets ausgetreten ſind und einen neuen Gau
gegründet haben und im 11 Kreiſe noch einige Vereine die mit
dem Anſchluß an den Jungdeutſchlandbund nicht einverſtanden
waren abgefallen ſind bleibt noch eine reine Zunahme von 120
neuen Vereinen Jn erfreulichem Maße wächſt die Zahl der
Frauenturnvereine und der Sport und Spielvereine die ſich der
Deutſchen Turnerſchaft anſchließen Auch neue Militär Ver
einigungen und Schülerahteilungen ſind ihr beigetreten Sogar
ein Arbeiter Turnerbund hat Aufnahme gefunden Für das ganze
Jahr 1913 beläuft ſich die Zahl der neu aufgenommenen Vereine
auf etwa 550

Radſport

Radrennbahn Zu den am letzten Sonntag von der Halliſchen
Rennfahrer Vereinigung veranſtalteten Rennen umſäumte trotz
der kalten Witterung eine ſtattliche Zuſchauermenge die Rennbahn
Die Einleitung der Rennen bildete ein Eröffnungsfahren
über 2000 Meter Den Sieg errang der noch jugendliche Guſtav
Lathan mit Handbreite vor Willy Liebig Das Ausſchei
dungsfahren wurde ebenfalls von G Lathan vor A Ro
dins überlegen gewonnen W Liebig konnte in den Kampf nicht
eingreifen da ſich ſeine Lenkſtange gelockert hatte Als Einlage
kam hierauf ein Motorrennen über 5 Kilometer zum Aus
trag in welchem Guſtav Buſch auf N S U vor Fritz Dauer
N S überlegen als 1 einkam Sodann wurde das Zwei

Stunden Mannſchaftsrennen nach amerikaniſcher Art
vom Stapel gelaſſen und zwar mit folgender Beſetzung Hellner
Schleichardt Lathan Rodins Knorr Siegmund A Liebig Wrobel
W Liebig Lähne und Riemann Meurer Gleich vom Start weg
ſorgten die führenden Mannſchaften für flottes Tempo ſo daß
ſich das Feld bald auseinanderzog Nach halbſtündiger Fahrt ge
lang es der Mannſchaft Lathan Rodins durch einen ſcharfen Vor
ſtoß einen großen Vorſprung zu gewinnen und denſelben immer
weiter auszudehnen ſo daß ſie nach hartem Kampf eine Runde
Vorſprung gewannen zu welcher bis zum Ablauf der erſten Stunde
noch eine weitere kam Die am Schluß der erſten Stunde ausge
ſetzte Prämie wurde in ſchönem Spurt von W Liebig mit zwei
Längen vor G Lathan und Meurer gewonnen Jn der erſten
Stunde wurden genau 30 Kilometer zurückgelegt was den Fahrern
in ſehr gutes Zeugnis ausſtellt Jn der zweiten Stunde des

Rennens verlief das Rennen etwas eintönig und die vornliegenden
Paare machten Stillſtandsverſuche da niemand führen wollte
Trotzdem wurde auch in der zweiten Stunde tüchtig gekämpft und
vor allem waren es die Paare W Liebig Lähne und P Wrobel
A Liebig welche energiſche Vorſtöße einleiteten um zu ihren
Vorderleuten aufzurücken Die Mannſchaft A Liebig Wrobel
konnte von der vor ihr liegenden Mannſchaft Knorr Siegmund
denn auch drei Runden zurückgewinnen wohingegen die Vorſtöße
von W LiebigLähne an der Aufmerkſamkeit von LathanRodins
ſcheiterten Fünſ Minuten vor Schluß durften keine Ablöſungen
mehr vorgenommen werden und die im Rennen liegenden Fahrer
bereiteten ſich für einen letzten Spurt vor W Liebig führte bis
kurz vor der Glocke wo er dann ſtillſteht und Lathan dadurch an
die Spitze bringt Bei 300 Meter zieht Lathan den Spurt an
doch rückt W Liebig ſchnell auf und gewinnt mit mehreren Rad
längen vor Lathan A Liebig Siegmund und Meurer Der
ſchöne Spurt von W Liebig wurde vom Publikum beifällig auf
genommen Hierauf traten Lathan und Nodins ihre Ehrenrunde
an wobei ſie lebhaft applaudiert wurden Die Sieger hatten in
den zwei Stunden 68,800 Kilometer zurückgelegt was einen
Stundendurchſchnitt von 34,400 Kilometer ergibt in Anbetracht
des kalten und windigen Wetters eine ſehr gute Leiſtung Re

wurde Anter den ſultat 1 G LathanA Rodins 68,800 Kilometer 2 W Liebig

F Lähne zwei Runden zurück 3 K Knorr A Siegmund
4 V WrobelA Liebig 5 W Meurer E Riemann R Schleich
hardtA Hellner aufgegeben

betate Depeſchen
Die Lage der Türken in Griechenland und ReuSerbien

Konſtantinopel 1 April
Gegenüber den Meldungen aus Athen und Saloniki

in denen die Lage der Muſelmanen in Mazedonien insbe
ſondere in Saloniki als günſtig dargeſtellt wird veröffent
licht die offiziöſe Agentur eine umfangreiche Darſtellung
worin die Drangſalierungen denen die Muſelmanen gus
geſetzt ſind eingehend geſchildert werden Jn dieſer Dar
ſtellung heißt es auch daß die muſelmaniſche Bevölkerung in
Neu Serbien in der letzten Zeit einem Ausnahme
regime unterworfen worden ſei Das Expoſs ſchildert
ausführlich die durch die Einwanderung von Griechen aus
Thrazien Kaukaſien und Kleinaſien geſchaffene Lage der
Muſelmanen in Neu Griechenland Achttauſend Muſelmanen
hätten Saloniki im Laufe einer Woche verlaſſen Die Ge
ſängniſſe in Saloniki ſeien von Muſelmanen überfüllt Das
Expoſé ſchließt mit der Feſtſtellung daß die Bedrückung
denen die geſamte nichtgriechiſche Bevölkerung in Mazedo
nien unterworfen i die öffentliche Meinung in
der Türkei auf das Höchſte erregt

Tödlicher Autounfall des Oberſten Nuri Bey,
Konſtantinopel 1 April

Der Kommandeur des 1 Korps Oberſt Nuri Bey der
geſtern einen Autounfall erlitten hat iſt heute ſeinen Ver
letzungen erlegen

Streikunruhen in Petersburg
Petersburg 1 April

Die Arbeiter vieler Fabriken und Kleinbetriebe haben
heute früh zu ſtreiken begonnen Bald darauf ſchloſſen ſich
auch die Arbeiter der Putilowwerke an Jnsgeſamt
ſtreiken mittags 70 000 Arbeiter Beim Verlaſſen der Fa
briken kam es vielfach zu Demonſtrationen Es wurden
revolutionäre Lieder geſungen und rote Flaggen entfaltet
Die Polizei zerſtreute die Demonſtranten und verhaftete 100
Perſonen Jn einem Stadtteile mußte ein Schutzmann der
von der Menge bedrängt wurde den Revolver ge
brauchen Zwei Arbeiter wurden verwundet Die
Gummiwarenfabrik Treugolnik hat um nach den dort
vorgekommenen Maſſenvergiftungen durch Benzindämpfe die
Arbeiterſchaft zu beruhigen alle 12 000 Arbeiter unter Fort
zahlung ihres Lohnes zeitweilig von der Arbeit befreit

O

Auch ein Grenzzwiſchenfall
Metz 1 April

Zu der angeblichen Grenzüberſchreitung bei Mogeuvre
durch eine Militärpatrouille erfährt das Wolffſche Tele
graphenbureau daß tatſächlich eine aus drei Mann be
ſtehende Militärpatrouille die Grenze um ein paar Meter
überſchritten habe ſofort aber zurückgegangen ſei nachdem
ſie auf den Jrrtum aufmerkſam gemacht worden war

Der Zentrumskandidat für den Wahlkreis Braunsberg
Heilsberg

Braunsberg 1 April
In der heute in Wormditt abgehaltenen Verſammlung

der Vertrauensmänner der Zentrumspartei für den Wahl
kreis Heilsberg wurde als Kandidat für die am 24 April
ſtattfindende Reichstagserſatzwahl Freiherr von Rechen
berg aufgeſtellt

Reichstagswahlen in Stockholm
Stockholm 1 April

Die Reichstagswahlen im zweiten Stockholmer Wahl
kreiſe haben folgendes Reſultat gehabt Die Partei der Ver
teidigungsfreunde erhielt 10 506 Stimmen die liberale
Partei Anhänger Staaffs 4595 die Sozialdemokraten
7768 Die Verteidigungsfreunde gewinnen hiermit einen
Platz von den Liberalen und einen von der Sozialdemokratie
Den liberalen Platz hatte früher Staaffs inne

Ein Fiſcherboot gekentert Aus Königsberg 1 April
wird gemeldet Ein Fiſcherboot aus Tarkau wurde heute
morgen infolge des ſtürmiſchen Wetters abgetrieben Als
das Boot bei Rorvitten den Strand erreichen wollte ſchlug
es in der Brandung um Die aus vier Fiſchern beſtehende
Beſatzung ſämtliche Familienväter iſt wie die Hartungſche
Zeitung meldet ertrunken

h

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Mittwoch 1 April 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Durch ein im Norden vorüberziehendes Tief trat vor
übergehend leichte Trübung ein Das Hoch hat zwar ab
genommen dürfte jedoch unſere Witterung auch ferner be
herrſchen

Witterungsausſicht für den 2 April
Meiſt heiter trocken tagsüber warm

C nſftf

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Vepeſchen des Reichs Wetter Vienſtes

3 April Bewölkt teils heiter wärmer
4 April Woltig mit Sonnenſchein normale Temperatur ſtrich

werſe Regen
5 April Bewöltt mit etwas Regen teils heiter
e April Wierſt heiter rauh windig Nachtfroſt
7 April Bedeckt trüde talt windig
d April Weiſt trübe tühl lebhafter Wind

Veran wortlich für den politiſchen Teil Stiegfried Dyck7
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Bartb Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriſten an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelnez
n Redakteure zu richtenDieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Handet Gewerbe u Vorkehr
Tetenbonts ober Berteht ger Saafe 2tg

3 10 Kredit 206 25 Diskonto 189 12 Deutsehe
Bank Türken 167,75 Lombarden 21,87 Kanada 211,37
Laurahittte 153,87 Bochumer Guss 226 25 Gelsenkirchen 196
Harpener 184,50 Deutsch Luxemburg 133,37 Phönix 240,50
A E G 246,37 Hamburger Paketfahrt 132,62 Nordd Liovd 124
Hansa 29525 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten h ä her Berliner Kindl Brauerei 3
Böhmisehes Brauhaus 2 Patazenhofer Brauerei 2 Deutsche
Schachthau Ges 3 Ammendorfer Papier 2,50 Deutsehe Bab
cock 3 er Maschinen 9,50 Egestorff Maschinen 4
J A Jonn a Schubert Salzer 325 Vogtl Masch 8, Wissener
Metall J Berliu Gubener hutfabrik 3,60 Berliner Mörtelwerke 2
Deutsche Waftentabrik 2 Gustav Genschow 4 Rosenthal Por
zrellan 450 Rauchwaren Walter 3 Schalker Glas 3 Troitzseh
2,50 Nordd Gummi 6 Akkumulatorenſfabrik 3 Lindener Weberei
3 Höchster Farben 4 Arenberg Bergwerk 4,50 Baroper Walz
werk 2 Konsolidation 3,50 Königsborn 3,30 Flöha Tüllfabrik 3,50

Gladbacher Wolle 2,80 Hansa 3, 70 nie driger Schlesische
Zellulose 4 Daimler Motoren 2 Dürener Metall 2,25 Deutsche
Gasglühlicht 2 J P Remberg 3 Badische Anilinfabriken ,50
Elberfelder Farben 8 Roddergrube 5,40 Wittener Stahlröhren 6
C Lorenz I,50 Hutschenreuther 2 Anilinfabrik Treptow S Kappel
Maschinen 7

Zum Kurazettei Berlio 4 Aprit V Badisaohe Staars
Anleihe u unk 18 96 00 G h Bagrieahs Stasta Ant 96,90 6

Bayrigone dtaate Anteihe 98 uns 1912 96 90 G 49 Sohwara
durg Sondershausen 3 Württomb Stsats Anleihe so Kamerunor Kisen bahn Antenie Meutsech
Dstafrikamsehe ehutdversehr gar a LotAnleihe b 96 T i Darmstäcdh Stadt An 1909 an 16 941806

o V Amen I Du G 4 Buaseidorter daAnleibe 1900 7 V S B P An Sta A 1900 54 6
Se Stadt Ah Mordhauses dtadt A mere1908 uns v 1910 4 Quecilindurges ota dte Anierie 109 en

1915 je Khorner sadi An uud 00 u proaHessisohe Komm Obl 7,10 Desterreiehisene Nord
Westba 1074 ko0Bv o Moutasohe Solvayh Klberts e 723 L H L G Fehener 96 00 b erainigte a lashütten d 0 b Se tn

Der Kali Kuxenmarkt

Alexandershall 11200 11500 Johannashall 3700 4000
Bergm en 7200 7350 jJustus Aktien 9400 95 sBurpach m e e e 11500 11800 Kaiseroda 92 S D 7000 7200
Buttlar n e 650 750 Krügershall a a 119 12 WLarlsfund e e e 5550 5700 Mariaglit S e S l 1525 1600
Carlsglück 1350 1450 Max 4350 4500Fallersleben e a 1725 1775 Neusollstedt e a 3350 3550
Felsenfest a 3850 3450 Neustassfurt t3400 13600
Glückauf 12500 19800 Reichenhall 1700 18600Günthershall 5000 5200 Rensbach 2650 2700
Hansa Silberberg 5800 5850 Ronnenberg W oHedwig e 9 e 1700 1800 Kothenberg S 2500 g 2600
Heiligemühle 850 900 Salzdetturth 349 353Heiligenroda a 1000 11400 Salzmünde 3960 6000
Heldburg 3 4 HIeutoma 62 650Heldrungen 1200 1259 Thuringen 3250 3400Herta en 2475 2600 Walter v e h e 1500 1600
Hohenfels 5700 5909 Wenci lam e e 850 950
Hohenzollern 7700 7900 Wilhelmshall 9500 91700
Hugo 9500 9700 Wintershall 20500 21200
Hüpstedt 2900 3000

Der Verbaud der Stabeisenhändler periekt Die Versamm
lung des Kartells rheinisch westfälischen Stabeisenhändler in der
sämtliche Gruppen durch die Vorstände und fast sämtliche Mit
glieder vertreten waren hat beschlossen den Eisenhändlerver
b mit dem Sitz in Düsseidort ab Mittwoch in Kraft treten zu
assen

Lage und Geschäftsaussichten der Vogtländischen Maschinen
fabrik in Plauen Seit Beginn des laufenden Jahres ist der Kurs
der Aktien der Gesellschaft von 337 auf 288 Proz zurück
gegangen Auf eine üben die Gründe des Kursrückganges und
über die Lage des Unternehmens an die Gesellschaft gerichtete
Anfrage erhält die Frankf Ztg die nachstehende Auskuntt
Die Beschäftigung in unserer Stichkmaschinenabteilung wird durch
die immer noch andauernde ungünstige Lage der Stickerei In
dustrie auch heute noch nachteilig beeinflusst während unsere
Abteilung Druckmaschinen gut beschäftigt ist Ueber die Höhe
der Dividende welche die erst im Oktober stattündende General
versammlung für das laufende Geschäftsjahr beschliessen wird
jst es uns vunmöglich heute ein annähernd zutreffendes Urteil
abgeben zu könnem da hierauf verschiedene Faktoren Einuss
haben die momentan noch nicht aktuell sein können wie 2 B
die Lage der Stickenei hudustrie im Herbst Die diesbezüglichen
Ansichten sind zurzeit noch sehr geteilt jedoch hört man von
vielen Seiten dass die Mode die Verwendung von Stickereien
und Spitzen wieder mehr bevorzuge und dass demgemäss wohl
mit einer günstigeren Entwickelung des Geschäftes gerechnet
werden könne Wir bemerken bei dieser Gelegenheit auch dass
clie in Vmlauf gesetzten Gerüchte über grosse Verluste durch
Zahlungseinstellungen und uotwendige bedeutende Ahbschrej
bungen auf unsere Debitoren den Tatsachen nicht entsprechenm
Wenn auch eine Reihe von Kunden die vereinbarten Zahlungs
termine infolge ihrer schlechten Beschäftigung nicht genau ein
halten können und auch verschiedene Venluste zu verzeichnen
sind so ist doch unbedingt damit zu rechnen dass für zu er
wartende Ausfähle bei unseren Debitoren die ad hoc gemachten
grossen Rückstellungen nach menschlicher Voraussicht weitaus
genügen werden In den hetzten vier Jahren hat die Gesell
schaft regelmässig 30 Proz Dividende verteilt wobei zu be
merkem ist dass die im Dezember 1912 zur Ausgabe gehangten
15 Mit Mk neuen Aktien für 1912713 nur zur Hälfte am Er
trägnis teilnahmen während sie für das laufende Geschäftsjahr
voll dividendenberechtigt sind

Verlängerung des Deutschen Gasröhrensvndikats Wie ge
meldet wird ist das Syndikat das am 31 März ablief auf die
e von 5 Jahren verlängent wondem also bis zum 31 März

Direktor der Kolonialen Bergbaugesellschaft Stauch zum Vor
ſitzenden und der Direktor Wer Deutschenm Diamantengesellschatt
Lotz zum stellwertretenden Vorsitzgenden gewählt Die auf die
Ausschreibung von deutschen Damantem eingegangenen An
gebote wurden geöfnet sie erwiesen sich als recht hefriedigendh
Der Aufsichtsrat beschlass sodann über die Zuschlagserteilung
Der Beschluss liegt dem Reiehskolonialamt zur Entscheidun
die nach den Ausschneihungs bedingungen innerhalb fünf Tagen
erfolgem muss

Fusipu in der Zamentiudustrie Die Porntlandzementwenke
Höxter Godelheim Akt Ges beantragen die Vebennahme den

ne
so

Höxterschen Bortlandaementfabrikt vorm T M Eichwald Söh
gegen 667 Mk Godelheim Aktien um die das Kani
der Po m erhäht werden

user Stadt

In den Aufsichtsratssitzung der Diamantenregie wurde der J

W vo

Bank für Handel unel Inelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenz 192 Millionon Mark
Kollmar Jourdan Akt Ges in Pforzheim Auf Anfrage

teilt die Verwaltung mit man hoſſe auch für dieses Jahr eine
befriedigende Dividende i V 18 Proz ausschütten zu können

Akt Oes Norddeutsche Steingutfabrik in Grohn bei Bremen
Vor einiger Zeit wurde verwaltungsseitig bekannt gegeben dass
nach dem bereits sehr undefriedigenden Ergebnis des dritten
Jahresviertels das vierte Ouartaf ebenfalls eine weitere Ver
schlechterung dringen dürfte Diese Annahme hat sich nunmehr
verwirklieht indem sich die Lage hinsiehtlich der Preise und
des Absatzes noch un tiger taltet hat Od daher eine
Dividende und in welcher Höhe i V 24 Proz ausgeschüttet
werden kann lässt sich zurzeit noch nicht sagen

Porzelanfabrik Fraureuth Akt Ges In der Aufsichtsrats
sitzung wurde bdeschlossen der Generalver ung die Ver
teilung einer Dividende von 4 0 Proz in Vorschlag zu bringen
Die Verwaltung giaubt die Aussichten für das laufende Iahr als
recht befriedigend bezeichnen zu können

Neue Aktiengesellschaft Die Montania Brennstoffverwertung
G m b Berlin ist unter Mitwirkung der Bankürma Laband
Stiehl Co Berhin in eine Aktiengesellschaft überführt worden

mit einem Aktienkapital von 1 Milt Mk ausgestattet Mass
gebend beteiligt ist der Verein chemischer Fabriken Akt Ges in
Zeitz Nonzern Badische Anilin

Der Norddeutsche Lloyd hat die Zwischendecksraten nach
und von Nordamerika um 10 Mk auf 110 Mk erhöht Auch die
Preise für die Ueberfahrt in der dritten Klasse wurden um je
10 Mk erhöht Die Hamburg Amerika Linie hat keine Er

höhungen vorgenommen und beabsichtigt dies auch nicht
Die Rossledertabrikanten Deutschlanüs beschlossen eine

20proz Einschränkung der Erzeugung um dem Ueberangebot
auf dem Rosshäutemarkt entgegenzutreten und einen Ausgleich
zwischen den gesteigerten Selbstkostenpreisen und den unge
nügenden Verkaufspreisen des fertigen Leders herbeizuführen

Die Kapitafstransaktionen im Anilinkonzern Vorbehaltlich
der Zustimmung aller dreier Aufsichtsratsgruppen ist im Anilin
konzern folgendes projektiert Die Elberfelder Farbenfabriken
vorm Friedrich Bavyer Co werden ihr Aktienkapital um 18
auf 54 Mill Mk erhöhen und ein Bezugsrecht auf die teuen
Aktien von 1 2 zu ca pari gewähren Die Dividende beträgt
für 1913 wieder 28 Proz Als Folge der Kapitalserhöhung dürfte

Badische Anilin und Sodafabrik in Ludwigshafen wird ebenfalls
ihr Kapital von 36 auf 54 Mill Mk erhöhen und die neuen Aktien
den Aktionären im Verhältnis von 1 2 zu ca pari anbieten Die
Dividende wird diesmal auch noch 28 Proz betragen Auch die

Akt Ges für Anilinfabrikation in Bertin Treptow dürfte das
Aktienkapital zurzeit 14 Mill Mk erhöhen jedoch möglicher
weise entsprechend der schon ſetzt niedrigeren Dividende
23 Proz nicht in gleich starkem Masse wie die anderen Gesell

schaften Definitives steht hier noch nicht fest
Prämienzfehung der Braunschweiger 20 Taler Lose von 1869

180000 Mk Serie 6299 Nr 40 13 500 Mk Serie 467 Nr 33 9000
Mark Serie 2631 Nr 31 3000 Mk Serie 454 Nr 20 je 300 M

Serie 124 Nr 37 Serie 454 Nr 15 Serie 3440 Nr 34 Serie 3440

Nr 28 Serie 6299 Nr 31
hörenden Nummern wird mit 84 Mk eingeſöst Die Nummern der

am 1 Februar 1914 gezogenen Serien waren 64 98 118 124 423
454 467 485 2089 26s1 2809 3356 3440 3671 5580 5594 5679 6004
6299 7066

Waren und FProudinuicte
Getretfade

Berliner Produktenbörse 1 Aprik
notieron Weizen inländ 188 69 133 06 ab Bahn u trei Muhble
Roggen loco 156 509 ab Bahn u trei Mühle Hater
märkischer mecklenburgiseher vomm preussiseher posenseher

und sehlesischer fein 105 82 mittel 52 164 gering
russiseh unch Donau mitteh gering ad Bahnund frei Wagen Mais amerik m abfall mixrunder 48 50 15 20 frei Wagen Gerste inänd

russische und Donau leiehts 134 37
ab Bahn und trei Wagen

schwere 439 00 43 00

trei Wagen Weizen mekht 00 22 00 27 559
0 und 1 i9 96 2 B Woizenktere 00 60 Raggen
leleie 10 660 Lupi nen blaue gelbe
Wickeon Seradella 11 BIHamburg I April Getretdemarkt Wegen stetig
ostholeteiner und mecklenburger 188 195 66 Roggen rudig
moeeklenbrg u altmärk neuer 154 00 russ eitt 9 Pud s
Aprilb Mal 700 Geons t eruhig südruss cit Aprtt 16956 Hater
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger 55 HMaismatt amoerikanisch mixed eit per März April La Plata
qit neue Ernte Apru Mai 102 50

h J

Livwerpoot I April Stetig Rotor Vinterweizen per Mai
7 per du 7 Mais rubig La Plata Juli 7unter amerik September 7

Budapest 1 Apritk Wezen Tendenz ruhig ver Aprit
ta9 Mai 12 50 Oktbr Hl 6 Koggen Tendanz ruhie perApril 10,143 Okthr 68 Hater Tendenz ruhig per Apri 779

Oktober 71 Mais lendenz ruhig per Mai 672 Juli 685
Baps Tendenz ruhig August t 365

Antwerpen I April Deutscher Leo Platazuw Kantrakt i
per April 50 Mat 50 Auni 47 Aul 45 Aug G40
Vmeata 76 000 kg Tendenz etetig

Aunok er
Magcdeburg, T April Abend Kursa April Wir An

425 Jaunt 30 August 45
März 965 Tondena ruhi

hamburg April Kubenrohznekoer E Vrod Basis 88
Kendement neue Usange fret an Bord Hamburg

hio 000 Sack in Santaos
a wo R April afao gooch averago Santos per Mära

656 75 por Mai 6076 ver Sept G o a Stetig
Wettaunron uzadh Ooloe

n L m Buhäl per loko Mai 71 00ambunm dstadtsohmala amarikam Stegamre Ten denn ruhig

die Generator Akt Ges firmiert Die neue Gesellschaft e deron Kro

von 1914 ab eine Ermässigung der Dividende eintreten Die

Bei der letzten Ziehung sind folgende Beträge gezogen worden

Nr 4l Serie 5580 Nr 44 Serie 5679 Nr 27 Serie 7006 Nr 17
Serie 5860 Nr 21 Serie 9896 Nr 1I3 Serie 9995 Nr II je 180 Mk

Serie 2631 Nr 13 Serie 3356 Nr I6 Serie 5530 Nr 48 Serie 5594
Jede der übrigen zu jeder Serie ge

Arm Frühmarki

PFuttergerste mittel und gern 142 149 guts 150 66 59 60

HUrbsen inländische u ausländlseche
Futterwaare mittel 179 1824 Faubenerbsen t85 208 ab Bahn u

Roggenmehrt

Okthbr Deabr 9,50 Januar

vorm nachm ahands
per Aptill S 20 Nu Nrn 925 a25n un 30 330Kugust 245 245 345Okt Dez 9650 60 A602 Jan März e 65 N66 65 Smuhiger hoehpt ruhig

II

Hamburg April Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per Mal 47 50 G 47750 4775 GSeptemder 48 50 49 45 G 4925
v zam dar 449 25 G 49/5 00 Go wuhhre e 17 49 50 G E 5050 Gstetig hehnt ruhig

Rio do Samenn April Kaſfee Zutuhran G Sack in

W e
e a

h
n

a 4 h
m

r 4

J e

Kartoctelmenn un Sstürke t
edurg 1 April Prima Kartoffelstärke und MoehlMagtoür i e 168 25 168 75 Saill

III
Nordhausen 1 April Branmtwoein 35 Vol Proz ar 100 kg

104 105 61 75 82 75 do 40 Vol Proz r 100 kg 105 bise 92 50 93 50 A per loko 12 419 ohne Fass ab Brennerei

Berfiner ViehmazksBerlin 1 April 8tädt Sehlachtviehmarkt Amtl Bericht
standen zum Verkaut 121 Rinder e6 Buhen 4 Oehsen

51 Kahe u Färson 2412 KBlber 762 Schate 15465 Schwelne
Kaäl bar a Doppelender telner Mast 95 106 136 154 teinst
Maest Voll Mast u beste Sau r 68 71 113 118 c mittlere
Mast und Sa ber 60 66 100 068 d geringe Saug
kälbor 40 73 91 Sehate Mastlammer u jüngere Mast
hammel ältere Masthammelgenährte Hammei und Schate Merzechafe

Schwoeoine a Pettschweine über 8 Ztr 4a0 61
eischige der feineren Rassen und deren Krenzungen bls

vollfeischige der feineren Rassen u
dis Ztr 47 48 69 a fleischlgeSehweine 45 47 57 59 e gering entwickelte Schweine 44 45

65 57 Sauen 43 45 64 66Marktverlaut Von dem kleinen Rinderauftrieb blieb nichts
unverkauft Der Kaälberhandel gestaltete sleh glatt verflaute

aber zum Schiuss etwas Bei den Schaten wurde glatt ausver
Kkauft Der Schweinemarkt verliet giatt es wurde ausverkauft

Mer Stroh usw
Hanne 1 April Bericht ber Heu und Stroh mitgetoellt

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei
Ba bei einzolwen Fuhren trei Hot hier Die Parttenpreise
sind fett die Vuhrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen

Langstroh Handär 50 75 Mas chin en stroh fur Papier
tabr T 0 Weizenstroh I 05 zu Streuzwecken 50 65 Breit
druseh 75 Wiesenheu hiesiges oder Thüringoer beste
Sorten 00 25 gute tremde Sorten 50 3 90 4 00 Kleeheu
erster Schnitt beste Sorten 25 75 minderwertiga

Sorten Tortfstreu in 209 Ztr Lad trei Bahn hier l I0
in einzeinen Ballen vom Lager hier 665 Häckssel gesund u
trocken bei Partien trei Bahn hier 60 im einzelnen v I ager
nier 90 A

bis
vo

8 Ztr 49 66

Chomische Produkte
Hamburg 1 April Chilisalpeter per 1oko I 072, Febr

März 10 I5 trei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

1 April Baumwolle Upl loko middl 64 50
Liverpool I April Aegypt Baumwolle per Mai
Liverpoolt 1 April Baumwolle Umsata 16609 Ballen

Import 00 Ballen davon amerik Lieterg 30 0 Balloan
ß Alexandria I April Aegyptisehe Baumwolle per Mai

I I9 Juli 22 Novbr 17 28
Metalle

London 1 April Chilt Kupfer fest 652 3 Mon 68
Zinn Staits stetig 173 3 Mon 174, Blei span, stetig I8
engl 18 Zink gew Marko test 2 g spez Marks 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

Bremen

KAew Nork l 4 931 3 l 4 31 3Weizen p Mat 1060 109 Roggen loko 62 62
du 957 95 Sehmal2z p Alsi 10 52 10 47

Mais loko 72 72 u 10 70 10 ,65ehl Springrel 90 00 New Norks
Ca Petroleum in Ceses II 25 11 25Weizen p Mai 9 9 do in Stard Witnue 75 68 75

Fult 87 a6 do in Cred Balanc 290 290Mais p Kai 675 67 LKaffeo loko
e Tulf e 67 p Mai e es 71Eater p Mat 28 38 p Juli 99 68685v 2 ub 3 a 38Tendenz Weizen stetig Mais stetig

j

Schiftsuachrichten
Nocddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle C Schönlicht Bankgesehart Poststrasse
Neueste Dampfer bewegungen

t George Washington 29 März von Cherbourg
28 März in New Vork Cassel 29 März in Baltimore Köln
27 März Lizard passiert Brestau 28 März Lizarcd passiert Co
burg 30 März in Lissabon Sierra Ventana 27 März von Rio de
Janeiro Sierra Nevada 29 März von Funchal Roon 29 März

in Adelaide Gneisenau 29 März von Port Said Thüringen
30 März im Brisbane EHessen 27 März in Sydney Anhalt
30 März Dover passiert Vorck 30 März in Vokohama Princess
Altce 28 März in Singapore Bültovr 29 März von Aden Lützovw
29 März vom Gibraltar Gernis 28 März von Shanghai

neyr 28 März Perim passiert Helgoland 29 März von Malta
Norder

Borkum 28 März in Antwerpen Kronprinzgessin Cecilie 30 März
van Cherbourg Prinz Friedrich Wilhelm 30 März in Bremer
haven Bremen 29 März im Bremerhavem Rhein 30 März Dover
nassient Sierna Cordoba 28 März in Bremerhaven Zieten

29 März von Genua Friedrich der Grosse 29 März von Fre
mantſe Westfalen 28 März in Antwerpen Rheinland 29 März
von Mes sind Greifswald 20 März in Banfuwangi Goeben
30 März in Bremenhaven Kleist 29 März in Colombo Tübingen
27 März von Vokohama Prinz Eitel Friedrich 30 März in Hong
kong Manila 22 März in Singapore Pringess lreue 28 März
won New Vork Priug Heinrich 27 März von Neapek Prinz
regent Luitpold 30 März in Marseille Schleswig 23 März von

Korfu

bedeutet ühber unter Null

7

Barbarossa

Saale und Unstrut all WuchsAntern M e Bprü uNehra Oberpegel 216 2106 Sv egel 26 e u 85 10 mWeissenfels i r h ael m 44 wa 2,98 t r2 86Alslaban Oberpe gel 23 772,79 31 275 4

v v 77 262 15 77 C 77Unterpegel 20 20c416
Ari Fall Nuchs
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